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Nr. 170. Actundzwanzigster Jahrgang 1875.

hedm edn deren Rann i. 38.

dder Mitte d

nedmen.

wird diese nach einer schon versuchsweise hier angen

Sandschicht aufgetragen, in die man sodann die vier

Dn oformn erscheint täglich mit Anonahme de? Montagd. Der Greis deträgt
m der Ewedition 4 Reichsmark 80 Pf. vierteljährlich; durch die Commissionaire und die Posten

eimer Auflage von 20,000 Exemplaren erscheint, sinden eine ersolgreiche Verbreitung in
Hamburg un dessen Baudgebiet, in Aubeck, Bremen, Oldenburg, EchleowignHolstein
and Haunover, wie auch jenseits des Oceand. Preis für die Betitzeile von ciren 45 Bnuchn

Expedition und Inseratenannahme: 0n Gleichen 21, im Borderhause.

Für die Monate August und Sepn

tember nehmen die Kaiserlichen Postn
anstalten Abonnements auf die „Reform“
zum Preise von 4 Reichsmark entgegen.

Die Expedition der „Reform.

LoealnBericht.
Bei dem Oarzlag

der Stolte 'schen Theaterschule. Die Titelrolle spielt
Fräulein von Mainau, welche von Mitte nächsten
Monats ab als erste Heldin für das NationalnTheater

in Berlin „Wfurt ist.Cirens Renz. „Ein Erntefest, oder: Harlequin
und Pierrotn, Haxlequinade in 5 Tableaux, nennt sich
die jüngste, vom Director G. Renz arrangirte und in
Scene gesetzte Rovität, welche am Sonnabend Abend
zur Aufführung kam. Auch diese Novität hatte einen
vollstndi cschlägenden Erfolg. Während dietragikomische Verzweifiung Pierrots (Herr Belling)

uf dem kleinen Grasn ob der ihm vom Harleguin (Herr John Lee) gen
broof ist das Anlegen vo Fahrzeugen nach Schluß spielten Schelmenstreiche die ungeheuerste Heiterkeit ern

der Arbeitszeit verboten; nur solche Schuten, deren weckte, wurde das Auge nicht minder erfreut durch die
Ladungen nicht völlig gelöscht sind, dürfen daselhst in geschmackvoll grrangirten ländlichen BVolfsscenen und

es Canals vor Anker verbleiben. Fahrn durch die trefflichen Leisunhen des Balleicorys. In
2 die den Canal pafsiren, daben zwischen dieser Hinsicht verdient vor Allem der BauquetnWalzeroln vor Ankerliegenden Schuten und dem senseitinbesonderer Erwähnung. Die tanzenden Damen bilden

hen Ufer dem westlichen idre Fahrt zu mit den in Händen dabende Bouauets verschiedene Fi.
90 prrfn. und wurde namentlich d ene e Mhenh mitie nen osenbrücke, welche bereits soweit Acclamation aufgenommen. In einem MatrosennTanz

sestellt ist, da 1 rung feblt. zeichnen sich die Gebrüder Cottrely und der kleine
s nur noch die Pflasterung buku Gontard hervorragend aus. Am Schlusse der

Pantomime wurde Herr Director Renz dreimal unter
Tuschbegleitung hervorgerufen, und dürfte auch diese
Novität, welche auchin den Costumes den im Circus
Renz beimischen Geschmack nicht verleugnet, eine ann
dauernde Zugkraft ausüben. Die an demselben Abend
von 4 Damen und 4 Herren ausgeführte spanische
Schulauadrille „II Bolero, zeichnete sich durch künstn
lerische Ausführung und die blendende äußere Erschein
nung der Reitenden aus. Die Anziehungskraft der
Leistungen des Circus Renz ist eine solche, daß selbst
die jetzt herrschende glühende Temperatur dieselbe nicht
abzuschwächen vermag.

Bade’s Concertgarten. Morgen Abend findet
das BeneficenConcert des diesigen Gornet a piston
Virtuosen, Herrn Wieberg mit großem Orchesier und
ter Leitung des Herrn Musikdirectors Schulß statt.
Außer mehreren Solovorträgen von Herrn Wieberg
wird noch ein, nach Muster des berüdmten Berliner
„KaisernQuartetts., hier gebildetes CornetnQuartett sich
bören lassen, für Hamburg eine Novität. Die bewähr
ten künstlerischen Leistungen des Herrn Wieberg
sichern seinem Benesice Concert die regste Betheiligung.
Am Freitag beginnt das rühmlichst bekannie Musikn
Corps der rothen ZiethennHusaren, unter Leitung des
Herrn Günther, eine Reihe von Concerten, bei
welchen die Musiker in voller GalanUniform erschein

di
fertig

wendeten neuen Methode erhalten, die ungleich größere
Galtbarkest verspricht als Mauerwerk von in Cement

gesetzten Klinkern. Es wird nämlich auf der untern
nuit gement eingeschlemmten Stein GrusnSchicht eine

ecia isclagenen Dammsseine mit Cement einläßt.ie dentsche Handelsflotte bestand im verflossen
hen Jahre aus 4495 Seeschiffen mit einer Tragfäbign

keit von 1 014,725 Registertons und einer Besatzung
von 41,396 Mann. Unter den Schiffen befanden sich
4242 Segelschiffe mit 866 002 Tons und 33 103 Mann
Besaßung und 253 Dampfschiffe mit 41.755 Pferdekräfn
sen, [67,833 Tons und 8293 Mann Besatung. Deufsch
land dest 220 Hasenpläte und zwar 164 an den Künsten der Rordsee, 56 an denen der Osisee. Insbesonn
dere finden sich in der Provinz Preußen 5 Rhederei.
3 mit 260 Schiffen, in Pommern 18 mit 10458 een. in Mecklenburg 2 mit 416 Schiffen, im Län

beckischen 1 mit 45 Schiffen, in SchlesmignHolstein Ostn
füste 30 mit 337 Schiffen. Westküste 53 mit 452 Schif

fen, im Oamdugiscden 2 mit 407 Schiffen, in Hannonper (Elbe und Weser) 33 mit 211 Schiffen, im Bremen.
2 mit 1230 Schiffen, in Oldenburg 29 mit 432

.in dannover (Ems und Ostfriesland) 45 mit
iffen.

8an ble Bersicherung internationaler Werthn

eden den Aeb”d enschen keichonof erhigen vernnen werden.hedene gesen se Bestimmungen, die jedoch in mann
suncen der Ungewißdeit Raum geben. So A Geireidebericht. Die besseren Gefichte donallen inländischen und auswärtigen Märkien ließen

auch hiex die Prejse von Weizen und Roggen höbder
gehen. Weizen nahm auch in loco eine steigende Tendenz
an. wodurch sich der Absatz auf den Bedarf für den
Consum beschränkte; bezahlt wurde schließlich für
126/127 & Galizischen n4. 2 2. für 126/127 a 129
Elber und Holsteiner M. 202 a 208, 129/130 a 130/131 F
2 Mecklenburger und Warener n. 210„% 212; abuswärts fehlen Anstellungen, und ist 190& ab Osin
bolstein und Dänemark 44. 190 a 192 pro 1000 Kilo
zu notiren. Roggen in loco auch hesser bezahlt,

es gesetzlich angeordnet, daß Packeisachen nach dem
vollen Werthe declarirt werden sollen, sobald deren
Inhalt aus Gold. Ssiber. Platina, Banknoten oder
Bapiergeid, Schmucksachen oder GEdelsteinen besieht,
während in Being auf Packetsendungen mit Effecten
Aciien und Coupons), fowse Briefsendungen mit

mnknoten es nicht klar ausgesprochen ist, ob die Ann

dah des vollen Werthes obliaatorisch ist. Es siehthaher nicht zweifellos fest, welchen Erfah der Absender
u beanspruchen dat, wenn eine solche Sendung vernloren geht. Unter solchen Umständen erscheint es 6 . .
beraus wünschenswerid, daß das General PostnAmt husscher u. 15. 4 Sein 1B: 124,E Meaisn
a nee ben nden Erklärung über diesen Bunci 1207121 ab Konigsberg zu . 13s pro 1000ehe. Nicht minder willkommen wäre eine
amtliche Mittheilung, durch welche sesigestellt würde,

welche Gegenleistung auf die im Aronaswege erhodenen lssecuranzgehühren dem Publicum geboten
wird. Es scheint dies um so nothwendiger, ben
kannilich die Haftpflicht der Post nur eine dusern de

schränfte inl. .
2 Ste lcen — beden bentevon 2. eine Anzahl interessanter Topfgewächse ausn

bnelt. Wir erwädnen 4prächtig gefranzten

Kilg und 116/117 ab Petersburg per Fai. 305 per 144 Pud wertd. eerste in joco siill,
ustergerste M. 142 a 150 bezahlt; ab Auswärts1 2

eehlen Offerten. Hafer in loco etwas matter,
Russischer A. 170, Mecklenburger A. 183 a 100; ab

Auswärts ohne Anerbietungen. — Erbsen: Futtern
41. 170 180, Koch. 4. 220 à 225 notirt. — Pferden

— Ester 4n 1 Uherlande, 490 a —die Rienocarpus oyanea mit aehof igiehfagt, 9250. . Raypsaat ohne An.8, . 8. Pan gebot, Rübsen, neue Mecklenburger mit o. 290 bezahlt
BlumendlätterndieJaxifragoeund zu M. 207 angeboten.— Vehafamt feblt. — Mass,Borstinia aconitifolia, die mit prächtigen Früchten 6 3 1

mecken, das gelbhaarige Bldrian. leiner ungarischer 44. 146 a 148, Amerikaner nA. 152beladene Cornua
rewächs aus Sibirien Patrinia rupestris und eine ¾¼ 1 4Caus 13 as freundliche Pinneberg ist von einer grona —
n Orchideen aus Peru, darunter Oecidium Hart- sen Galanistät deimgesucht. 198 andauernde RegennNesii, Angraecum claudest’num von der Sierra 1
P deum, alan Polyeyenks gratlosa aus speitfr, der jetten Zeit dat die Auen und Flüßchen des

hlicklich einem formlichen See. Dadurch ist Heu zum
Betrage von wenigstens N. 500,000 zu Grunde geeschntet worden, und es wird lange dauern, bis die Wiefenwieder pon Menschen, Pferden und Wagen paffirt
werden konnen. Das Unglück ist haupisächlich durch

pon 12, 121 Personen nämlich 9567 Erwachsenen und
1564 Kindern besucht. Das Aquarium wurde von
1831 Personen in Augenschein genommen.

Das hiesige SubnComité für die internation

nale GartenbaunAusstellung in 80 hat durch Widnmungeinesprachtvollen Silbergufsatzes die Zahl der;
Brnis Berdger Weise vermebetee Vorbereitungen zum Nordalhingischen
PreisnSangerfest in Wandsheck sind dereits 19 weit
fedieden, daß das Programm dat festgestellt werdenönnen. Die Sängerhalle, auf dem Marktplatz neben
der Kirche placirt, ist im Rohbau pollendet und wird,

dieselbe erst mit Fahnen, Kränzen, ffestons ic.
geschmückt sein wird, einen imposanten Anblick darn

Als Preisrichter fungiren die Herren Hofn
Capellmeister Franz Abi (Braunschweig), Musikn
Director A. M. Cantbal (Hamburg)]. Professor C.
Gurlitt (Altona), Musik Director G. Jahncke (Hamn
hurg) und Capellmeisier F Mödring. Die milwirn 1 4
senden Lievertafeln, welche von Herrn MasttknDirector daß vergiftetes Hutfutter schon äußerlich dadurch kenntn
8. Studbe dirigirt werden, sind: nAdler Quariett- lich ist, daß die Anilinfarbe durch das Leder auf die
(Barmbed). nAllemannig, (Altona). Amiestia von innere Seite durchgedrungen ist und diese, wenn auch
18en (dambura). „Amicilig, (Lübec), Auxoran—Padrend, dies beiamburg), BildungsnAMereicn fü. 6 nicht vergiftetem Leder nicht der Fall zu sein pflegt.
nergund. anas Berein für Aübeiten, (Hamburg, liebrigeng dat sich erwiesen, dß der

Aldn worden, der dem Wasser nicht schnell genuAbfluß gewährt, und ist schon oft der Wunsch na
einer Reaulirung des Flubhettes, leider immer pern
geblich, laut geworden. Hoffentlich wird jetzt endlich,
um der Wiederkehr eines solchen Unglücks vorzubeun
gen, die Regulirung in Angriff genommen werden.

Die Vergiftungen durch Hutfutter, deren wir
mehrfach erwähnt, hat die Berliner Polizei vern
anlaßt, bei verschiedenen dortigen Hutmachern und
Hutverkäufern Nachsuchungen nach schädlichen Hüten
veranstalten und die vorgefundenen, verdächtig erschein
nenden Hüte einer chemischen Untersuchung untern
werfen zu lassen. Hierbei, dat es sich derausgestellt,

Eimsb 51 8 6 6 Vergiftung
„Eintrachtn Barleient st * inteacht, . d Hutfutters bei gesteiften und nicht gesteiften
(Hemburg), „Ghermania, (Curslag). „Gewerkvereinn Filzhüten vorkommt, von denen eine Menge(Tübed), Gesangverein von s862n (Großborstel), den zeitigen Besitzern confiscirt worden. Inzwischen
4 Apr (Hambura), „Harmonie, (St. Pauli). hat der Ausschuß des Congresses deutscher Hulmacher,„Liliaf (St. demdh „Sängerkreisn (Neumünster), sich mit dieser Frage elngehender beschäftigt, und durch
Fangealuf: [Hamburg), Teutonian (Barmbec), eine neuerdings gefaßte Resolution die Vereins Mitn1singenannt, (Hamburgz. „Uranian (Wandsbech). Die plieder verpflichtei, fernerbin den Bedarf an Schweißnledern nur von solchen Hutlederfabrikanten, resp.

Händlern zu beziehen, welche sich durch einen Repers
verpflichten, keine anderen als durchaus giftfreie Hutn
und Mütenleder an ihre Kundschaft liefern zu wollen.
Diejenigen Firmen, welche sich weigern, einen derartin
gen Revers auszustellen, sollen öffentlich namhaft gen
macht werden. Wir wollen hoffen, daß diese Resolu.
tion nicht leeres Wort bleibe, sondern mit Nachdruck
in der Praris durchgeführt werde,

Mittel gegen Ameisen. Eine der am häufign

Beglestmusik wird von der Capelle des Anhalter Inn
fanserie Regiments Nr. 93, unier Leitung des Capell.
meisters Schöne, ausgeführt werden. Das Fest selbst
wird am Sonntag Nachmittag 4 Uhr durch ein Con.
kert in der Festhalle eingeleitet. Dasselbe beginnt mit
der Huveriure zu „Aihalia, von Mendelssohnn
Baxtholdy; dann folgen: die Festrede, Chorgesänge
der sämmilichen Mitwirfenden von Marschner. H.
Schaäffer, Rietz. H. Armster nc., untermischt mit,AmstrumentalnVorträgen aus Mozart, Wagner und b 4

eher — Am zwesten Festiage findet am Morgen sten an den »Briefkastenn unseres Blattes gerichteten
um 11 Uhr das KirchennConcerk statt, in welchem Herr Fragen ist diesenige, wie man Ameisen vertreibt, Wir

Schmahl als Orgelspieler ihätig sein wird. Nachnempfahlen bisher Petroleum, welches Mittel jedoch
mittagz 44 Uhr erfolgt dann der Preis Wettgesang in nicht immer die gewünschie Wirkung hervorbringt.
der Festhalle, nach dessen Beendigung bis zur Yern Dieser Tage fanden wir in der „Gartenlaube, eine
theilung der Preise Vorträge einzelner Liedertafeln Aufzählung von anderen Mitteln, welche wir hiermit
und des Orchesters stattfinden Das ganze Arrange reproduciren, obne indessen für ihre Wirksamkeit
ent zeugt von Umsicht und Sachkenniniß und wird einstehen zu können: BZur Vertreibung der
ohne Fweifel dazu beitragen, anregend und fördernd Ameisen dienen todte, schon übelriechende Fische,
auf die Bflege des Gesanges zu wirten und so den welche die Ameisen wie die Pest. fliehen, deren

lännern, die mitso viel Aufopferung und Muhe das Geruch aber freilich die Menschen ebenso geschwind
Unternehmen zu Stande gebracht, den einzigen von pertreiben würde. Gute Dienste thun in dieser Bezienihnen gewünschten Lohn bieten. i

Fosta Rica. tpeises denart anrschweni des diefelben nes ihreDer Zoologische Garten wurde am letzten unter Werssen eat deben eddargn liegenden Wiesen
Sonnna, Inem Weerzgg Piennigstage. in Ganden isiei fer, sedt haben die Vinnau aleschg augen.

den vielfach gewundenen Lauf der Vinnau herbein

dat, den
zuführen.

derr der Phara
Dank sei Deiner

Geht jeut der R

verstarb. Die Leiche ist bis jetzt noch nicht recognisn
cirt worden.

Auf dem Eimsbüttler Markt hatten sich am
Sonntag nicht weniger als 15 Kinder im Alter von
4—7 Jahren verlaufen. Sechs davon befanden sich
noch Nachts gegen 3 Uhr auf dem Stadthause, ohne

daß ihretwegen dort eine Anfrage eingelaufen war,
und von diesen 6 Kindern gehörten 5 nach dem Hamn

merdeich. .Meyer Levin hat zufolge einer neuerdinas hier
aus London eingetroffenen Mittheilung wegen der
Verletungen, die er sich bei dem Rersuche, sich zu ern
hängen, beigebracht, aus dem Gefängnitz in’s Crimin

nalnHospital geschafft werden müssen. Sein Zustand
soll zu erheblichen Bedenken Anlaß geben.

Eine Verhaftung erregte am Sonnabend Abend
während der 100, Aufführung der Fledermaus in
Carl Schulte’s Theater großes Aufsehen. Dort wurde
nämlich auf Antrag eines am Rödingsmarkt wohnhafn

Kaufmanns ein 21jähriger Kohlenarbeiter von hier
1 nem Polizei Angestellfen arretirt. Derselbe wird
bes igt, versucht zu haben, dem Kaufmann einen
werihvollen Ring vom Finger abzuziehen, wobei dieser
die Hand des angeblichen Thäters festhielt. Der Arn
reflat stellt die ihm zur Last gelegte That in Abrede
und behauptet. im Gedränge nur aufällig die Hand
des Kaufmanns mit der seinigen berührt und durchn
aus keine diebische Absicht gehabt zu haben.

Ein überaus frecher Diebstahl ist am Sonnn
tag Nachmittag in einer Wirthschaft in Barmbeck vern
übt worden. Dort wurde nämlich einem jungen
Mann, der in Folge der Tofen Hitze eingeschlafen war,
Uhr nebst Kette aus der Tasche ge eplen. In Betreffder Person des Diebes fehlt es bisher an jedem

nhalt.
Vereitelter Einbruch. In dem in der Eimsn Me

hütteler Straße belegenen Hause des Kaufmanns
Witel hörte das Dienstmädchen — (die Herrschaft
war ausgegangen) — am Sonnabend Abend, gegen
11 Uhr ein verdächtiges Geräusch im Erdgeschoß. —
Entschlossen lief sie hinunter und iraf hier einen Mann,
der bereits verschiedene Gegenstände in diebischer Abn
sicht zusammengepackt hatie; der Patron, welcher von
der Hinterseite des Hauses durch ein von ihm zerbron
chenes Fenster eingestiegen war, ließ das Paquet im

ich und sprang eiliast davon. Leider ist derselbe
unangehalten entkommen, obschon das Mädchen laut
um Hülfe schrie.

odendiebstahl. Vor einigen Tagen wurde in
früher Morgenstunde der Hausboden eines in St.
Panli in der Feldstraße wohnenden Maklers erbrochen
und mehrere dort stehende Kisten mit Kleidungsstücken
Fwaltsem eöffnet. Ob und was gestohlen ist, hatis jetzt noch nicht festgestellt werden können, da der

Eigenihümer verreist ist.
1 Diebstahl. Einem in St. Pauli in der Sternn
straße wohnenden Commis, welcher am Sonntag Nachn
mittag auf Steinwärder badete, wurde aus einem
Cabinet der Badeanstalt daselbst eine silberne Taschenn
uhr entwendet.

Eine uneraguickliche Scene veranlaßte am Sonnn
abend Abend gegen 7 Uhr vor dem Holstenthor einen

roßen Zusammenlauf von Menschen, Ein auf den
ütten wohnhafter Leichenträger, der eine Kindesleiche

nach dem St. Marienn und MagdalenennKirchhof zu

Jlustrirte ZeitungsnNachricht.
Aus Cgiro wird

Denn bis zu den Pyramiden

hemeldet, daß der Vicekönig befohlen
Gregorianischen Kalender in ganz Egypten einn

onenländer,
Huld beschieden;

eformkalender!

Wurst, Kartoffeln und Sacke entwendet dat, zu 14 Tagen
Gefängniß. Wegen Hehlerei wurden bestraft: Die
Schisser Herm. Th. Gräber und Jod. Fr. W. Jensch.
welche den von den Ewerführern Sanst und Fell
entwendeten Caffee zu einem ungewöhnlich geringen
Preise gekauft haben, u se 14 Tagen Gefängniß unddie Wittwe Friederike Scherenberg, welche die von
Todt gestohlenen Kartoffeln ihres Vortheils wegen ann
genommen hat, mit 4 Tagen Gesängniß. — In eine
Geldstrafe von je 6 n. wurden genommen: Felix
Schönebeck, der Nachts auf der Straße gelärmt hat.
H. Chr. Jul. Wafsmann und Jaach. Fr. P. Tödn
ker, die auf dem Rennplatz den Weisungendes Pon
lizeinOfficianten Schöning nicht Folge geleistet han
ben, H. Chr. W. Ehringer, der den Topfer
Schulb auf der Straße geschlagen dat, Fr.
9. Joach. Schuhmacher und Andr. Larson,
die Nachts aus einem ihnen nicht gehdrigen Garten
Blumen ausgerissen haben, Bernh. Griese, der ben
trunken auf der Straße gelegen, und Conrad Ernst fFr.
Carnat, der Nachts auf der Straße Frauen molestirt
hat. — In Injuriensachen der Frau Christiane Marg.
Kröger gegen die Frau Anna Maria Loloit legt das
Erkenntniß der Verklagten eine Geldstraße von 10 n.
außer den Kosten auf. Der Schiffszimmermann
Joach. Meyer von dem Dampsschiff Borussian ben
schuldigt, an Bord des Schiffes von dessen Ladung eine
Pappschachtel mit Leinenwaaren entwendet zu
haben, wurde von der dieserhalb wegen Diebstahls

legen ihn erhobenen Anklage kostenlos freigen

prochen Eine Geldflrafe von je 3 n. haben 5
zahlen: C. Gottl. Lärm. C. Fr. Th. Moller, WMeriRosenbach, Hinr. E. Schultz und C. Joh. Ed. Toll,
die Nachts auf der Straße theils groben Unfug, theils

Wigebürlichen Lärm gemacht haben, Georg Aug.lart. Greßmann, der im Bureau der KreisnErsaßn
Commission gelärmt dat, H. A. Th. Mettelmann,
der Nachts beirunken in einem fremden Garten gelegen
hat, J. Fr. W. Lübbert,der auf dem Rennplatz der
Weisung des PolizeinOfficianten Meinke nicht Folge
geleistet hat, und Georg C. Ed. Chr. Eskelfen, der
Nachts einen auf der Straße stehenden Wagen umgen
worfen hat.

Kleine Notizen. Der Ahbruch der alten hölzern
nen Rosenbrücke und die Herstellung gemauerter Siele
in der Markmannstraße und in einem Theile des sog.
Mühlenweges im Billwärder Ausschlage soll bis zum
31. d. Mts. von der Ninagden ation per Submissionvergeben werden. — Bur Vertheflung an Waisenkinder

(gingen bei dem Provisor des Waisenhaufes n4. 1235.
10., 1 österreichischer Ducaten, ½ £ und 1 Napoleonsnd'or ein.

8 Aus Altona.
§ Der Gesundheitszustaud im hiesigen Phyn

Zahl der Verstorbenen verhältnißmäßig klein.
Infectionskrankheiten forderten sast gar keine Opfer;
nur der Diphiberitis behauptet sich noch immer auf
einiger Höhe, während die Zahl der an anderen Inn
fectionskrankbeiten Erkrankten gering ist. Eine ziemlich

bedeutende Anzahl Todesfälle wurde immer noch durch
1

bei kleinen Kindern kamen Brechdurchfälle schon häun

(komische Rollen)

Im Thaliatheater werden die Vorstellungen am
hung auch Petersilie und Kerbel. Schon ein oft ge.
brauchtes Fischnetz, oder auch nur Lumpen, die mit

4. Auaust mit einem in allen Fächern reorganisirten Schuppen dder Eingeweiden von Fischen durchmengtVersonal wieder beginn
Regisseur Gorner,
Hegel, Huebner, Hun

uinand, Heese,
Keiaendaad b7n
doda. Neu engagirt
Saupe,
pakterrollen), Henne
owie

haberin),
offmann

verden gastiren: die
und Liebhaber) vom

vom
und die Damen:

standenDamen) vom L. [muntere Liebha
anzig. Fräulein d0f

eeren v. Rheinfers dorffn
2 Lhteader Theater in
ternehmen darf

olche in letzterer Zeit an
resden und Wüheian

stattgefunden, bezeichnet
daran, daß auch hier ein

sünstigung an den Jag l
Benefice.

anner sein Benefice.

lenschenfeind.n Im
ie Bsden damnudolp att.

Maria diuan

neuerdings veröffenllichten

Frau Egli (komische Mültter) und Frau
(komische Mütter).

Wiener Stadttheater,

Fräulein

erthes und hoffentlich auch lohnendes Unneine i s f
llassischer Dramen fur1 aeelet Aufsadrun

sein Interesse für dramatif
durch recht zahlreiche Benutzung der gebotenen Vern

m Wilhelm Theate
Abend der deliehte Komiter und ;

aimund's Zaubermärchen

unter gefl. Mitwirkung der Eleven

en. Letzieres besteht nach der
Liste aus den Herren:

gar, Jensen, Kober, Lan
ius, Mark. Mayer, Rank, Siegmann, Stockel

allner und Walter, sowie den Damen Fraulein Kleidung nach vermuthenLallemand, st
Rrau Catenhufen und Swonfunden worden. Wadr
sind die Herren: Capellmeister

Staegemann. Anno lkomische und Chan
(Vatern

die Damen Fräulein Barkany

Link, Meyer,

und Charakterrollen),
(tragische Liebn

Auf Engagement
Salomon (eld

Ernst
ThalianTheater in Breslau

Widmann älltere
obenTheater in Breslau. Frl.berin) vom Stadttheater in
smann (naive Liebhaberin)
elden (Soubrette) beide vom
Berlin. Als ein döochst ann

Herren

gie Eintrittspreise, wieden Hoftheatern von Berlin,
mit so glänzendem Erfolge
werden. Wir zweifeln nicht
großer Theil der Bevölkerung

sche Poesie und Tarstellung
egen wird.

hat morgen
Regisseur Herrn

Zur Aufführung gelangt
„Der Allpenkönig und der

St. GeorgnTivoli findet am
ellung für den Schauspieler

Dieselbe bringt Schiller 3

(und wieder getrocknei sind, reichen hin, einen Ort von
(Ameisen zu säubern. Nicht weniger sind denselben

Baum, Betz, Drost. Flashar, Theer. Thran, Spiekol, Fliederblüthen, frisch wie gen

ströenen zuwider.Ein Altenwärder Fischer — so läßt sich der
4 pe ist vor einigen Tagen als

Leiche am Geristiantdoßer Strand in Dithmarschen genn. 2 scheinlich gehört die Leiche einem
der seiner Zeit bei Büsum verunglückten Altenwärder

Wicher, en In den Ritidein fand sich eine sülherneund auf einem ibr 1 i 2
sades e. d Leibriemen die Buchee Leiche eines jungen Maunes ist in der
Elbe an der EstenMündung gefunden worden. Dien
selbe, einem jungen Manne von etwa 17 20 Jahren,
mit kurzem dunkelblondem Haar ohne Bart angebon

rend, war ganz unbekleidet und in Folge vorgeschrittenner Verwesung unkenntlich. Um den Leib war ein
Strick doppelt geschlungen.

Selbstmord. In Moorfleth wurde vorgesternMorgen der Arbeiter Bey in seiner Wohnung ern
hängt gefunden. Nahrungesorgen werden als Motiv
des Selbstmordes angegeben.

Mit einer klaffenden Wunde am Kopf und
im bewußtlosen Zustande wurde in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag in der Jägerstraße ein unn
bekannter Mann gefunden. Derselbe soll in einer
Wirtdschaft in St. Pauli mit einem Arbeiter einen
Streit gehabt haben und von demselben, der vor ihm
die Wirthschaft verlassen, später dann überfallen und
mit einem Stock über den Koyf geschlagen sein. Der
Thäter war unangehalten entkommen; der schwer vern
letzte Mann wurde in’s Kurhaus befoördert.

Unglücksfall. Eine etwa 75 Jahre alte Matrone
suchte am Sonntag das Geleise der Pferdeeisenbahn
an der Ecke der Hermannsstraße in der Richtung vom
Alsterthor nach dem Pferdemarkt zu passiren, als eben
unhrere Waggons auf der Bahn heranfamen, Die
alte Frau fio perte in der Eile, siel und gerieth sounter den Wagen, wobei sie so erhebliche Verletzungen
erlitt, in Folge deren sie gestern im Krankenhause

tragen hatte, stolverte längere Keit hin und her auf siger vor, ein Vorspiel der heißeren Jahreszeit. Nach dem
seinem Wege,

der kleine Sarzeugen dieses
bis er endlich zu Boden stürzte, wobei

auf die Erde kollerte. Mehrere Augenn

orfalls verlangten die Perhaftun des(Leichenträgers, indem sie behaupteten, derselbe sei ben
rauscht. Andere Personen, darunter auch die Pflegen
mutter des verstorbenen Kindes, intervenirten jedoch

(zu Gunsten des Leichenträgers, der den ganzen Vorn
gang damit zu entschuldigen suchte, daß er in felgeeer Hitze und des Leichengeruchs von einem heftigen
Unwohlsein befallen worden sei. Man requirirte einen
andern Leichenträger, der nun die Kindesleiche übern

nahm, während mitleidige Menschen sich des angeblich
erkrankten Mannes annahmen und ihn in seine Wobn

nung schafften.Der Einbrecher Oorstmann, welcher s. 3.
durch den Beamten Weisse in Lübeck verhaftet und

später, im Nodember v. J. nach Verbüßung von drei
(Vierteln seiner Strafzeit vorläufig aus dem Zuchtn
(bause entlassen wurde, versuchte am Sonalaß in einemHause der Königstraße in Altona einen Einbruch ausn
zuführen, wurde sedoch dabei ertappt und, troß heftiger
Gegenwehr mittelst eines Stemmeisens, verhaflei. Dern

selbe Juchee zuerst durch allerlei falsche Angaben überseine Persönlichkeit zu täuschen, wurpe aber bald durch
den Beamten Giegling vom Hamburger Zuchtn und
Spinnhause als der frühere Züchtling Horstmannrecoanoscirt,

Polizeigericht. Conrad Anton J 2u der seineEhefrau vurg Schlage mit einer eisernen Stange gen
mißhandelt hat, wurde mit3Tagen Gefängnsß bestraft.

Wegen Diebstahls wurden verurtheilt: Der
jährige Linich, welcher auf dem Mühlenkamp 2 Da
men deren Partemonnaies aus der
zu 6 Tagen Gefängniß; Marie Maad. Eisabe Brießn
welche ihrer Dienstherrin, Wittwe Beckendorff.
Wäschestücke und Schuhzeug und dem jungen Beckenn
dorff aus der Tasche des Beinkleids 5 n entwendet
hat, zu 3 Wochen Gesangniß; der Ewerführertagelöhner
Gottfr. Sanfi und der bereits bestrafie H. Chr. J
Franz Fell. welche aus einer shnen anvertrauten

schule von der Ladung eine Quantität Cafsee gestohlen
—ben zu resp. 4 und Wochen Gefängniß, und dernecht Tödt, der seinem Dienstherrn, Landmann Wiefe,

12- sersten Hälfte

officiellen Verzeichniß wurden im perflossenen Monat für

AltonanOttensen 185 Todesfälle an sendeldet (Lehtn206 im Mai), darunter 75 von Kindern, welche
das erste Lebensjahr noch nicht vollendet hatten. Als

lingskrankheiten in 58
Keuchhusten in 2, gastrisches
Vüen 11), Diphideritis in 8 (gegen 10), Pyämie(Blutpergiftung) in 9. Rothlauf und Vereiterungen in

2, Schwindsucht in 34 (gegen 22), entzündliche Krankn
heiten der Athmungsorgane in 18 (gegen 26) Fällen
u. s. w. — Diesen Jodesfallen gegenüber siehen 365

Geburten (gegen 393 im Mai) und zwar 310eheliche
und 55 uneheliche, mit 370 Kindern 8 len 309 imMai), nemlich 106 Knaben und 174 Ma den. wovon

360 lebend und 10 todt geboren waren. — Im
Krankenhaufe veränderte sich der Bestand der
Kranken durch den Zugang von 95 und den Abngang von 107, von 157 zu Anfang des Monats auf 145
am Schlusse desselben; im Curhause durch den Zun

aang von 32 und den Abgang von 35, von 40 auf 37.Von den Privatärzten wurden während des vern
(flossenen Mongts73 neue Erkrankungen gemeldet
([gegen 68 im Mai), darunter an Varicellen 4, an
Scharlach 10 (gegen 10), an Masern 4 (gegen 4), anKeuchhusten 8 sgegen 8), an Cholerine 8 [gegen 1), an
Unterleibs. Typhus 12 (aegen 20), an Wechselsfieber 1,
an Ruhr1 (gegen 5), an Croup 23 lgegen 1), an
Diphiberitis I [gegen 1), an Rothlauf (gegen 1).

Ueber die SteinkohlennEinfuhr während der
dieses Jahres sind dem statistischen

Bureau nachstehende Angaben zugegangen. In den

Tale (gegen 49 im Mai)

Tasche gezogen hat, Häfen von Hamburg und Altona wurden 198,000 Last
= 5280,0 0 Hektollier englische Steinkohlen ausgen
laden, von denen 175 000 Last mittelst Dampfschiffe,
hingegen nur 13,000 Last miittelst Segelschiffe imporn
tirt wurden. Gegen die Einfuhr im gleichen Zeitraum
des vergangenen Jahres (141,800 Last 4 848 000
Hekl.) gehalien, ergiebt sich somit für das laufende
Jahr ein Mehr von 16 200 Last = 437,000 Hekt.
welcher Zunahme ein weiteres Herabsinken der Preise gen

den das Vorjahr entspricht. Elne Steigerung der Stein

sikatsdistrict während des verflossenen Monats war R
wiederum im Allgemeinen ein recht günstiger und die einen Sioß vor die Bruft. Deshalb arretirt, leistete

Die ser sowohl auf dem Transport, wie im Polizeiarrest

Todezursache sind angegeben die gewöhnlichen Saugn A. Z.;
des Fieber und Typbus in I„

sohlenpreisedurfte übrigens, nach der Ansicht maßgebender tiv an.

1 eine Woche Gefängniß. — Wegen derselben Ver
(Schwindsucht und Brustentzündungen bedingt, und wird der Matrose Otto Heinr. Hüttmann aus

Hamburg, Dienstag, 20. Juli.

Abonnement wird von den resp. Postanstalten, den Commissionairen und dolvortenren
des Blattes angenommen. In Vondon bei Mr. Gowie & Go., 2 Bt. Ann'’s Lane, Mr. Sfeg se.
101 Leadenhall-Btreet K. O., Mr. Fraaz Vimm, 3 Brook-Btroot, Grosvenor-Bquare, Mr. M. S.
pautoer, 28 London Wall, sür NordnAmerika E. Stoiger, 22 24 Frankfort-Streat Memnneetg
Iür SüdnAmerika Nalts’6ea, Daabdandlang, Fiedad 35 Duenns Adres

—
Dr. J. Bna.
2. Bun

Berantwortlicher Redacteur;
Derlag von J. F. R damburg, Große Bleichen 31.

Kreise, kaum zu erwarten sein, da das Angebot augenn Vater eines reiselustigen Sohnes.
blicklich größer ist als die Nachfrage, und auch die Sie sich auf dem

rachten nicht gerade doch sind. Für den n3
tädtecomplexist übrigens immer noch die n cheSteinkohle die wichtigere, weil die westphälische

Erkundigen
Bureau der Kreis ErsatznCommission,

Dammihorfixaße 25.

d 8elormbeser pon 1848. e Gesen verbietetbem Miether, zu seiner Miethewohnung einen
Haupischlüssel 2* zu lassen.

Ein rankbarer Abonnent. Die der ersten Classe
der ErsatznReserve zugetheilten Mannschaften treten in
die Kategorie der Soldaten des Beurlaubtenstandes
und koönnen im

odle
wegen des zu theuren EisenhahnnTransports sich döher
stellt. Schon mehr in die Waagschale fallt dagegen
für unsern Consum die böhmische Braunkohle, deren
Zufuhr namentlich im vergangenen Jahre ziemlich ern

heblich war. alle einer Mobilmachung je nach
Nach dem Jahresbericht pro 1874 über Bedarf durch die MilttairnBahörden sofort eingezogen

die Baur'’sche 1. Warteschule hieselbst wurden im werden.
verflossenen Jahre im Ganzen 137 Kinder in die Ann

stalt neu aufgenommen, dagegen du Ostern 49, zuMichaelis 37 entlassen. Jedoch wurde es 26 Kindern,
welche zu Ostern resp. zu Michaelis ebenfalls in das
schulpflichtige Alter eintraten, ausnahmsweise gestattet,
noch in der Anstalt zu verbleiben, weil ihre leibliche
und geistige Entwickelung soweit herhsgebliehen war,daß K mit Nuden an einem schulmäßigen Unterricht
nicht theilnehmen konnten. Von den 56 entlasn
senen Kindern gingen 68 zu den Freischulen,
14 zu den Burgerschulen und 4 zu Privatschulen
über. Außer den oben erwähnten Schülern sind noch
53 abgegangen, größtentheils wegen Ortsperänderung
der Eltern. Der Schulbesuch war nicht so gut, wie

Ein Militairpflichtiger. Das 9. PioniernBataillon
garnisonirt in Rendsburg.

Ein Igphender Droguist. Jum Studium emnpfehlen wir Jhnen RegnaultnStrecker, 1. Theil.
J. B. 1854. Wenn Sie wirklich im Besiß eines

ReservenScheines II. Classe sind, haben Sie sich ferner
bei der Stammrolle nicht weiter zu melden, also auch
Ahre WohnungsnVeränderung derselben nicht anzunzeigen.

H. S. Wenn Sie den Berechtigungsschein zum
EinjährignFreiwilligendienst wirklich daben, so m uen
Sie aus demselben auch den Termin, auf wie lange
Sie Ausstand zum Dienstantritt besitzen, mit Leichtign

4 keit ersehen können.
im Vorjahre, namentlich nicht in der zweiten Halftee Eine langlädrige Leserin. Das ObernErsatnGen
des Jadres. Die Anstalt war im Ganzen geöffnet schäft pauert in diesem Jahre bis zum 23. Juli. Der
an NMo Tagen. Die Zahl der Verpflegungstage Aufruf der bierzu aufgeforderten Militairpflichtigen
belief sich im verflossenen Jahre auf 54 942. Die besciedt nicht nach dem Alphabet, sondern nach eigendsgfür vorgeschriebenen Eintheilungsweisen. Der Richtbisderige Gehülfin Fräul. Bender ist auf eigenen 1
Wunsch zu Michaelis v. J. abgegangen und an ihre EinjährignFreiwillige erhält beim Dienstantritt seine
Stelle FFräul. H. Holtzendoff geireten. Die Eltern, Bekleidung und Ausrüstung geliefert. Will derselbe

sich außerdem eine eigene Uinisorm anschaffen, so wirdresp. Pfleger der Zöglinge, haben im verflossenen 1
Jadre an Wochengeld gezahlt n4. 1606. 75. 32 Kinder ihmdieses, vorausgesetzt, daß sie vorschriftsmaßig ann

gefertigt wird, nicht verwehri werden.
deuchten die Anstalt unentgeltlich und 158 genossen
als Geschwister eine Frmaßißun des Wochengeldes. Zwei Dumme. Wer mehreren Krankenladen annEs wurde vom Schulcollegium bestimmt daß von Neusahr gehort, kann im Erkrankungsfalle von jeder derselben

das statutenmäßige Krankengeld fordern.
1875 der wöcheniliche Reinag in der Weise zu erhöhen 9 14sei, daß von dem gedachten Zeitpunct an als Wochen.H Ein unwissender VYater. Auch nach holsteinischem

Rechte erlangt ein uneheliches Kind dadurch, daß sichdh erhoben werden soll für 1 Kind 25 Pf. und für Reseschwister von jedem Kinde 20 Pf. (Bis dahin ben sein Vater mit seiner Mutter verehelicht, die Rechte
eines ehelich geborenen Kindes und somit auch dastrug der zu zahlende Beitrag resp. 2u und 1¼ Sgr.) .

Die Gesammtausgaben beliefen sich im verslossenen Recht, den Namen seines Vaters zu führen. Ist ein
solches Kind auf den Namen seiner Mutter in dasJahre auf n. 13,301. 71 gegen die vom Magistrat ben solchwilligte Summe von n. 13 5900. Die vorigsährige Civilstandsregister eingetragen, so wird es auf Antrag

Rechnung ergiebt somit einen Ueberschuß von n9. 288. von hetheiligier Seite auf den Namen seines Naters
29 gegen den Voranschlag, während 1873 die Unternumgeschrieben, wenn dem betreffenden Civilstandsbeamn
bilanz 41. 377. 32 betrug. Das Resultat, welches die sten die HeirathsnlIrkunde über die Heirath seiner Eltern
Schule erzielte wird auch für das verslossene Jahr vorgelegt wird und sein Vater — was auch in beglaun
von der Direction als ein befriedigendes bezeichnei. bigier Form schriftlich geschehen kann — seine Uatern

Richter Lyuch, welcher sonst nur jenseits des schaft anerkennt.
roßen Wassers deimisch zu sein pflegt, orohte amn W. §. Der von Ihnen mitgetheilte Fall, daß

8 ein acht Tage altes Kind, welches in einen neu. mitweißer ffarbe angestrichenen Kinderwagen gebettet
wurde, in Folge des schädlichen Einfiusses der Farbedem Vergistungstode nade kam, jedoch durch rechtn
zeitige ärztliche Hülfe gerettet wurde, entbehrt der
sicheren Besiätigung. Wenn der Arzt, welcher das
Kind behandelte, die erforderlichen Belege geben will
werden auch wir nicht verfehlen, die Kanerisameit
auf die eventuelle Schädlichkeit der Farbe u. s.
dinzulenken, können sedoch auf eine Muthmaßun
die frisch lackrten Kinderwagen nicht auf die Liste
Fährlichkeiten des täglichen Uebens setzen.

onnahend Abend in unserer Nachbarssadt Oitensen
seine rasche Jrßii auszuüben. Ein dortiger Arbeiter
hatte, uneingedenk des Spruches, daß, wo man dichtgesaet dat, man auch nicht ernien soll, unbefugter Weise
auf einer Weide Gras geschnitten, war aber von dem
Eigenthümer bei dieser Arbeit überrascht worden.
Anstatt sein Unrecht einzugestehen und um Nachlaß
der verdienten Strafe zu bitten, griff er den ohnehin
schon in seinem Eigenthum Verleßten thätlich an und
verwundete ihn obendrein, dem Anscheine nach mit einem
Steine. Der Vorfall datte eine r Menschenmengeherb eigezogen, welche nicht übel Lust zu haben schien,

unchtustiz zu üden, so daß die Polizei sich genothigt
sah, den Missethäter zu verhaften, um ihn vor den
Mäßhandlungen der Mengezu schützen.

6 Sitzung der Strafkammer des Kreisgen

richte, Montag, den 19. d. M. (Vorsitzender Justizn

rath Jacobsen, Staatsanwalt Neumann, später
Referendar Lang.)

8. Der ehrliche Finder wird gebeten. Am
3. April d. J. fand der 12jährige Ferdinand Schlund,
welcher dem Milcherknecht soh. Rechter aus Appen
beim Verkauf der Milch assistirte, auf der Straße an
der Ecke der Dennern und Unzerstraße einen Beutel
mit Geld, den ihm Rechter trotz seiner Gegenrede
aus der Hand nahm. R. schickte den Knaben sodann

w.
bin
der

Dörsenbericht. 19. Juli 1875.
Bei sehr unbedeutendem Geschäft verkehrte die

heutige Börse in flauer Haltung. Oesterr.nFranz.Staaisbahn und namentlich Lombarden waren wesentn
lich höher als am Sonnabend, wohingegen Credit ein
Unbedeutendes verloren. Deutsche Bahnen zeigten sichviel fester und schlossen mit einem Avance von resp.

pCt. 2 1 pCt. 1860er österr. Loose besserten sichebenfalls, konnten aber ihren höchsten Cours nicht ben

Pupken. In Localwerthen fand zu unverändertenoursen nur wenig Umsaß statt.
auf kurze Zeit fort mit dem Auftrage, den Kunden Wir notiren heute: Den 17.1)
Milch auszutragen, und war, als dieser zurückkam, grevit ... .7. 196 a 5 az 17.3
gerade beschäftigt, den Inhalt des Beutels nachzuner en,— 2. 196
zahlen. Der Knabe Schlund bezeugt ferner, daß R.Lombarden.... 217 2 19 a 17b a 2)0 213
idm angeboten dabe,sie wollten das gefundeneGeld theilen Franzosen ...... 636 a 33
und ihm aufgetragen, er solle seinen Eltern von dem Laurahütte....... 88
Funde nichts sagen, sowie daß der Beutel, als er ihn Rheinische 111½
aufnahm so umfangreich gewesen, daß er ihn kaum 6 — ..mit der Hand dabe umspannen können, während der CölnnMinden... 95
Inhalt später auf wenige Mark zusammen geschmolzen Berg.nMärk. .... 84½
war. Die polizeiliche Anzeige von dem Funde wurde Norddeutsche .. ... 136
nicht von R., sondern von der Mutter des Knaben ge. Vereinsbank. eeen 116⁄
macht. Der Gerichtshof verurtheilt R., trotz seines Reichsbank * 45 BLeugnens wegen ffundunterschlagung zu 4 Wochen Reichsbank . ... 145 Br.
Gefängniß. Internationale .. 83

5 Probates Mittel gegen Ungeziefer. Die Brasilianer 63
Ebefrau Anna Cath. Mar. Deckmann, geb. Ohlhan Packetfahrt 53
ver, kam auf die Idee, die Wanzen in ihrer Wohn Transatlantische.. 18
nung zu vertreiben, und hrachte diesen Plan am 27. Silb
v. M. zur Ausführung. s diesem Ende nahm sie erenie.... . 671
einen Topf, in welchem ih epix glühende Kohlen Papierrente. . . 64¾befanden, legte auf diese ca. ½ 7 Schwefel und stellte [3 % inl. Spanier. 9 ¼das Ganze, ohne den Topf mit einem Deckel zu schlien9 Brioritä
sen, unter das in der Dachkammer stehende Bett. Darn Lombard.Prioritänten 237auf entfernte sie sich. Nicht lange nachder entstand 1860er Oester. Loose 120 a ¹ bez. a 4
Feuerlärm. Der brennende Schwefel hatte das Bett
und andere Sachen entzündet, und wenn es auch
ohne große Mühe gelang, des Feuers Herr zu
werden, so hatte die Alamme doch hereits die Abzuhaltende Anctionen:Seitenwände und Dachsparren ergriffen. Die Dienstag 20. Juli. 8D. schen Eheleute waren nicht versichert und ist ihr 10 Uhr, Rödingsmarkt, Vaumaterialien. Harling.Schaden oberflächlich auf 120 n. geschäßt worden. 10 SchoneAussicht18, Uhlenh b
Das von der Ehefrau D. angewandie Mittel gegen 10 CnStraße 5: Snhlnd aumt iing.
das ingeniefer su ach nsgich bemahet dahen allem 16 * Kaien 34. BildhauernArbeiten. Kroymann.ie Anwendung desselben hat jene wegen fahrlässiger 10 ½ % Gr. Gärtnerfir. 05, „,5 5
Sandsiftung unter An ge fbract. de. ie er 4 4 ürne ftr. 95, Altona, Hanf. Paulfensaden an dem Gebäud nicht gerade erheblich gen10½ Monkedamm 17,
den Verlust ihrer Effecten hart bestraft sind, so beann fir.2 einaelIste 4

Geldhuße von 5 n. epeni.1 Tag Gefängniß und der 10 n Kuterwall à Sace u. Lena ut. frnet.
Gerichtsdof erkennt diesem Antrage gemäß. 10 Nagelsweg, Baumaterialien. „Hnelttler.6. Beleidigung und Widerstand. Am 26, v. W str.8, 2 c;

ne an aua br St 5 4 eddg. Bergstr. d edan i serde Ad. L. dljass.el den Polizeisergeanten Wendel, der die Thorwache 10 Uhr, Kl.RosenstrA1. Gigare ,9in der Reichenstraße hatte, nach der Nummer des eben 1k, Fr arlfr 1 u Wagren Landjunk.
vorbeigefahrenen Omnibus und rief, als dieser nicht 10 Johannisst.106 lona Robisteneeeei.dazu im Stande war: n„Was stehen Sie denn hier?
Ich kann als Altonaer Bürger verlangen, daß Sie die

ummer des Wagens wissen, Und dabei gab er W.

Telegramme.
bei der Durchsuchung den Beamten Widerstand. In
Anbetracht, daß er zur Zeit der That angetrunken gen
wesen, erkennt der Gerichtshof gegen ihn wegen Belein
digung und Widerstands auf. 60 44. Gelpbuße, bventeehen

amn

Berlin, den 19. Juli. (B.nH.) Der „Reichsann

Wiae. meldet: Der Kaiser werde der Einladung desgereins für das Hermanns.Denkmal in Detmold, an
der Einweihung des Denkmals am 16. August Theil

u nehmen, sowie der Einladung des Fürsten vonu
n 6 b e, in dessen Schlosse „ sten.burg zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt. pp chlosse zu wohnen, Folge leisten

Briefkasten.

Rict geeianet zur Beantwortung: Bertha;
Mündlich Bormittags 10—11 Uhr: F. P.;

. J.; Hilaritas; ein geplagter Lehrling; ein
bonnent.

S. Die Soldaten werden zum Schwimmn
Unterricht commandirt und nur derjenige von ihnen,
der durch ärztliches Zeugniß nachweist, daß ihm das
Baden schädlich sein würde, kann davon dispensirt
werden.

H. B. und H. T., Wenn ein Neubau eingestürzt
ist, so findet regelmäßig eine genaue Untersuchung des
Thatbestandes statt, um zu erforschen, ob einer der Baun
führer einer sttafbaren Handlung sich hat zu Schulden
kommen lassen.

Ulrich. Sie irren. Hannover gehörte zum Allgen
meinen Deutschen Münzverein, welcher am 1. Mai 1857
in Kraft trat und prägtein Folge der Münzeonvention
Thaler zu 30 Silbergroschen à 2 Pfennige.

F. H. Auch nicht getaufte Kinder werden zuallen
offentlichen Schulen zugelassen. —Wir glauben schwern
lich, daß sich Prediger bereit sinden lassen, ungetaufte
Kinder zu confirmiren; die Confirmation eines nicht

eetauften Kindes wäre auch eine ganz widersinnige
andlung.

Ein steter Leser. Die RestendenAbtheilung des
9. ArtillerienRegiments garnisonirt in Neumünster.

C. F. Wenn die Sachen, welche der Miether, der
ohne die Miethe zu zahlen, ausgezogen ist, zurückgelas
sen dat, auch von noch so geringem Werih find, so
darf der Vermiether sie doch nicht ohne Zustimmung
des Miethers oder ohne Erlaubniß des Gerichts vern
kaufen, wenn er sich nicht der Gefahr aussetzen will,
von seinem früheren Mieiher mit einem langwierigen
und kostspieligem Schadensprozesse überzogen zu werden.

Ein Wißbegieriger. Bei dem Zeilwort lehreu
wendet man sowohl den Datio, als den Accusan

Der Kaiser sandte dem Fürsien

seiine Glückwünsche ausspricht.
NaneburgErgebniß der T

storff 1755 Stimmen, Krieger 1087,
JImmenstadt, 19. Juli. (2
stattgehabte Versammlung von Wa
als Abgeordneten für den Altgau

tadler von Brugg.

geordneten werden gewählt werden
5 Liberale und 22 Ultramontane,19 Uitramontane, in

montane, in Oberfranken

ken 7 Liberale und
9 Liberale und 10 Ultramontane.
berale und 79 Ultramontane.

Gastein, den 19. Juli. (B.nH
— die Kur und badete bereitsBesinden des Kaisers ist vortrefflich.

BourgnM

und zogen um 0 lhr plößlich ab.

solgung aufgebrochen. 1
Constantinopel, den 18. Juli.

fanden in dem Gebiete zwischen
öosterreichischen Grenze Unterstutung
Gewalt.

20.)

München, den 19. Juli. (B.nH.)
der Bestimmtheit kann mitgetheilt werden, daß zu Abn

der Pfalz 20 L

8 Madame, den 10. Juli.
listen beschossen Puycerda gestern bis 7 Ubr Abends

ismard anläß-
lich des Jahrestages des Kissinger Attentats ein Telen
ramm, in welchem er in den gnädigsten Ausdrücken

den 19. Juli. (B.nH.) Das definitive
ahl zum Reichstage ist: Graf Bern.

en 1070 Stimmen.Eine heute
himännren schlug

vor: Voelk, Ren

Perungipräsitent Hoermann, Feustle und Oekonom
Mit annähernn

: In Oberbayern
in NiederhayernLiberale, in der

Oberpfalz und Regensburg 3 Aiberale und 13 lütran
14 Liberale und 3 Ultran

montane, in Mittelfranken 19 Liberale, in Unterfrann
12 Ultramontane, in Schwaben

Zusammen 77 Lin

.) Der Kaiser ben
zwei Mal. Das

(B. H.) Carn
Der Schaden ist

unerheblich. Die Garnison von Puycerda ist zur Vern

(B.,H.) Die von

der Pforie zu den Tumultuanten nach der dean.wing entsendelen Commissaire telegrapbirten am 16. Juli,
die Erfüllungihrer Mission sei unmoglich, die Ruhestorer

Mostar und der
g und bedrohen

Alle, welche ihre Sache nicht unterstügen wollen, mit
Man müsse Truppen entsenden.
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len Antrag wurde die wird darin bestehen, dag Arbeitshaus vor der gron auch der Möglichkeit beraubt, dem Lchwedischen Antmager und undedentend genannt werden mußte, erda Vermischtes4 . dember pertagen soll. Fur de Scha
3 Tageßn Chreuik. Dringiichteit44 leent un 396 gegen hen Weserbrücke zu enisernen, damit diese in gerader üben karz oder lung vas geraubte Geld zu, erseden, gegen eine satiliche Ründung zur Schen iing.

damburg, den 19. Jull, 1876. 319 Tlimmen beschlossen. Ein Gegenantrag der Linn Richtung bis zur Reustadt weiter fortgeführt werden und das traf ihn mit nener, vernichtender Schwere. Diese Leute unterdielten sich lebhaft über das be. Schwer erkrankt. Frau Hedwig Nie
Das Zusammenftesten der beiven Raiser von ken, welcher forbele Vaß die Vertacung der Rational. kann. Unß dann, wenn es sein fönnie, sollte man Baxon Uhlfeld datte Gründe, üher die ganze Angen vorssedende Schauspiel. und medr als eine Bemerkung Raade sn in BadennBaden. d 12 93 eehn.38ued ungen eserreich, weiches vor einigen versammlunß erfi nach vollsändiger Keleriaung der auch den Dienern des dohen Senats die alte legenheit einen möalichft dichten Schleier zu wersen: der unen Pame erregte bei den Umsitzenden sene gerer Feit begeben hatie eines adien nae wenen. 4

gen in Jichl stattgefunden, begeanei beute im A noch ausstehenden Tagesordnungen eintreien sollie, gef „delose frnzosische Untsorm ausziehen und ihnen er wünrde nie von seiner Miwirkung an derselden Heiterkeit weicher 68 nicht gestattet ist, anders als hin. Sie selbst ist dabei das O det mer rR4
gemeinen lerln Aufafsungen, als ies, noch por Hurd: dagegen mit aet egen 33 Tummen abgelehnt. eine andere Beilesdung geben; ebenfalls kann und sprechen und weit Reber den Verluß verschmerien, als ser dem Taschentuche oder in den Augenwinkeln übern heit gemorden, wesche dieee niht dne Benen de. ga wane Die offentuhe Mei. zsn, diesen Kiffern spieagt sich das Gescht dn Thnt. har der Saagt micht sernkr mehr Epecutzonen bei de Enessergmnn güsgiedir ae suen Nerheecen dan n een, enRrder, 3emannehe ch de alee dcsen

848 1n dePalwfigd n e Wen. dir. Dsernt in eine Verlagung der Pcusfion der saumseligen Schuldnern durch den ketzien der „Hann Es gab also einen Menschen, der um Lin Verbrechen Als vis à vis in der Logenreihe jenseits des Par.] bekeits nach Baden Baven beheben in Folga .
ich, une band verman in denselben feine varrittionellen Ergänzungsgesepe, Apeciell des neuen seaten; ausfüdren fasen die Gerschte sind dafür wußie, ohne ihm den Ausweg der Südme offen zusterres ein elegamter Herr seinen Platz einnahm und Ld aden Wen bazehzen. lche sichinder

orzüglichen Plreiaen far ie Sehaltuna des Welt. Deputirienwadigeseßes, heschlossen und damit die Con da, Jedem, alio auch dem Staat, zu seinem Fiechie zu lassen. Mochte er monallich eine destimmte Lumme dabe zafallig auch die aegenüder befindliche Seite mn sRichtung von Bersdach gegen Vahsheim lwan.
— 2eee gherand dnalenaceeer ieirand ne eii seef wieper fur lange Zeit verhelfen. Darum, Ihr Hamburger oder Verliner, an die Armen geben, mochte er trockenes Brot essen. sternd streifte da grüßte der stattliche Mann sehr leicht gen, einem am 8. d. M Len edhehn. e wan-tung zu entdecken. ituirung der lunidfitne diam tig aesemmen Varn rühmt Euch nur Gurer pielen Fiorzüge, sch hleihe doch We dege srüben dunder haler zu eriparen. — dem und oberftächlich mit der Hand. nSied niche din. reite, schreibt man dem .Lee Werur:. Der dm.

tutuna zenrdecfen. ver Provinz. Schlesien hat keien haben den Sseg davon geifagen und sie konnen dabei: „Ost. Süd. Wesi, Bremen de Best!n — Bestohienen gegenüber blieh er ein Dieb. Malchen., flüsterte er, das is der Baron von Ühlseld. mel war dicht umwolkt, die Luft me ruglg und der
in inen Frsese dom 3 Bunt angentdne, daß die sunmedr offen, daß mil der seit di gewunschten versteht sich eum grano salis. BVeim Nachdausegehen begleitete ihn Bolten Was ich mit kur en . 1 Wind veränderlich. In der La f. de nd w .

Wotkorbgesetze, verlangte Gehorsams Exklärung du ollen scheitern lassen. Die Komöpie beainn 3 M 60 d nf 07 23

Se aicben ; maie Nhereese angt denwamn, dn eeaceneiel vieh dn RAen anf. Das KaisernMandver des 9. ArmeenCorps. daßdeisoreneisiene den, emuht mi meht auf- dss dec das mal henwenereenshen. ehsen si deran ägen tn einnden henense Geistliche. ffen mmen und die ngroße Nationn gie tem Auslande . 4 sche . . sie. 1 . dend.
ssssssn“1 di n men aasecht madr sahig t. Deutsch. . Nugust bie zum 25. Saemder ineh hantfindenden ri ächtniß. t als sei Unsereine nur in der 5 1 fanlsorechend ebenfalls mit der nöthigen Weisung ver h schlusse nicht mehr fähig etachementénUebungen. son dier trennen sich unsere Wege, nicht wahrn Welt, um seinen Cassenmeister zu spielen!n Mrehe won 5b Cehe dem 200 u dodsn deenland wird gegen diesen Selb ngeproceß natürn Regimentsn, Brigaden undworden. Gs mag nicht zu bestreiten sein, daß die gegn sen Selbsizersetzungsproceß wie Divisionsn und ArmeenCorpsnReldmanöver ver Bolten stand still. „Sieh mich einmal an, Riemer,n Uund der Fächer fudr ranschend auseinander, um mehr oder weniger beichädiat. zerstört und thells mitseberr atboiische Geistlichkeit ihren Oberen gegenüber lich Nichts einzuwenden baben. 1 Aten 1 r. 41 In England wirbeit die vom Parlament e.lautet jetzt folgendes Nädere: Das (Schluß.) Manbver hat er im leisen, gewinnenden Ton, wir sind Schuln zwischen die aristokratisch hochmüthigen Bliche des 4 31 2 1 1

e. ehaeen ,3 ahesch han wahin Bemlligung von Geipmäteinür die Reise n 25 Septemder soll voramssichttih westlich von tameraden gewesen und dann als Männner freunde Peran und das geschminkte dans Hon Fränulein euden 19 Paa mn Ldnene 5 ScesaeSssen and unzweibeutig diesem Zwange zu entziehen, des Prinzen von Wales nach Ostindien noch immer Rostock in der Gegend von Doberan schließen. inn geworden im besten Sinne des Wortes. Giebt e8 Malchen eine Scheidewand zu bringen, die nur ganz digt. Ein massives, vor mundn Ke deer de h4. 2
Aber dennoch wird man es mit der Wurde des Gen Staub auf. Es werden fortwahrend Protestmertin sichtlich der Rückmärsche vom Manöver.Terrain soll die Richts, das Du mir gegenüber aussprechen könntest, selten und im Fluge ein Wenig verschoben wurde, Oekonomiegebäudewurde total 1 Sn 342 aut 3
kepes nicht ganz verträglich finden, wenn von Seiten abgehalten und wenn dieselhen auch keinen Ersolg Anordnung getroffen sein, daß sämmtliche Infanterienum es vomHerzen los zu werden, wen sich die junge Dame überzeugen wollte, ob denn Baume umaerissen, abgeknickt vaerisedn.e de
een uene das heset zur Durchführung zu haßen werden. so dewessen sie voch der Regierung, Truppenideile welche idre Garnison dis 30. Bepienber Riemer,s Hand zuckee Er saß schmeratdmend eünen Verf eschmädie gar seinen, auch nicht den alerkleinsten Farzen und ecker grausendaft werüsten. N asücen,
deingen und jenen Terroriomus ju brechen. den schwan daß sie sich auf eine sehr unvopulaire Sache eingen per Fubmarsch nicht erreichen können, mit der Eisen. Augenblic in Bolten's ehrliches Gesicht — fast schien ersat mache, von ihr ein Lächeln zu erdaschen. Wäsche, Kleidunasstücke, Geflügel wurden Neis fü 1.
hen Seiten des menschlichen Charakters, der Unsesbfi- llassen hat. Wie die Dinge nun einmal liegen, wird dadn transportirt werden sollen. In Bezug auf die S, als wolle er Alles dem Jugendfreund gestehen. 6 ler das war perlorene Mühe. Baron Uhlfeld nommen. Ein Bienenschwarm mit Kord fLe ge

ständiakeit und odeit in einer solchen Welse Rechn das häriument nachdem es Ade auch B sagen Mandver sele Pernimhe ene a) Für 8. 2 Senne Pen aber schüttelte er stumm den Kopf und wandte det en als Leiln4† 89 deie.dem gen la.n nartmenEin, Heenenschwarn an don m Scheabae.n setragen 3 müssenl, wenn die unvermeidlichen Rachtragsrechnunn ienRegiment Nr. 76 (HamburgnLubeck i ie 3 2 sog as Gesicht zur Seite. iner . sch. n

unn 5e e ere wird unterm 17, d. M. dem sef un Nauldiren sind; aber im Publicum kommen Benuhung der Pallinger Haide (eine Stunde östlich „Gute Nacht. Bolten.n . 3 dieser Weise nur sein seines, sehr schönes Den eiusm non deneeO. Aldenen Peden aeeHamb. Corr,“ geschrieben: „Nach den bis jetzt vorn ei dieser Gelegenheit manche Dinge zur Serahe die von Lübech) zum Regiments Exerciren in Aussicht gen Er ging, ohne sich umzusehen, weiter, und immer aa. Theat 3 . dar Paller um Rroce den Sai 6. 299 Bastin
TBnanden Refulkaten Aber die vorgestrige Wahi zum man besser unter dem Maniel rglicher Rebe devect nommen, aber mit der Weisung, daß die im Mecklen. wares (dm. als fühle er daß der Andere seiner ent Musi das Theater datte sich allmalig gefüllt, und die machte auf die Bewohner des Ortes lten rt 4
eernan wird eine Stichwahl noidwendig sein Gs gelassen hätte. Der Prinz von Wales und seine zabln burgnStrelißschen Gebzet belegenen Ortschaften dabei schwindenden Gestall nachblicte, traurig im Herzen ufe stimmten hereits ihre Instrumente. Ganz kurz ven Eindruck. Am großten ist aber die Ve — 4
a aus den 50 Wahlbezirken. in weiche der Wabln reichen Reisebegleiter werden das ersehnte Plaisir auf in diesem Jahre nicht belegt werden dünrfen; namentlich überzeugt von einem tiefen, trostlosen Fall. svor Beginn des Stüdes kamen noch drei Personen, in dem benachbarten fürstlich Sebürrsdeeischrn duna

en. eingetheilt ist, die Resultate von etwa 25 Bezirken Staatsunkosten genießen dürfen; aber das Ansehen bei der Dislocation des Regimenis soll daran stricte Ju Hause begrüßte ihn das Jauchzen seiner hein welche ihre Plätze unmittelbar neben „jenen Erigen wald „Ronnenholn. e dieses Rsaturf n hen .
e e9 acht viesen dat der Candidat der Nationaln des Thronfolgers und die Wapilarstat der jetigen sesigehalten werden —Das Regiment Nr. 75 (Gremen. den, jett ganz genesenen Kinder. Auch Marse sad damten einnahmen.“ vorn an der Brüstung ein nadm. Die grötien Eichen sind we ed geine .
tden, Ver SteuernDirecior Krieger, die meisten Reaierung haben schwer darunter zu leiden, HarburgnStade) soll nicht, wie ursprünglich beabsichtigt, besser ans als damals, als se dem Fupiel der sorpernkleiner alter derr, neben ihm das schöne sunge Weib. Paume nnneisfen abgeknickt, zerfetzt und die Lamden
imumen: es solgt sodann der Socialdemokrat Finn. In Italten droden die gegenwärtig in den vern den Platz bei Harburg benutzen, und zwar mit Rück.lichen Anstrengung nahezn erlag. Dee hundert Thaler und dinter den Beiden eine Mändchengestali. ganz ohne ist underechenbar. Bon all den benachbart 8 S *
eeenith an dennter Sielle, wenn auch dinter dem schiedenen Städten olifindenden Gemeinbewahlen mit sicht auf die SaatbestellungsnVerhältnisse, sondern wird batten Wunder gewirkt, ader gerade Das, die Unrecht. Schmuck, im dunkeln, schlichten Kleide, blaß und ten wurde diese Naturerscheinung gegen M 8 .

dteren nur um wenige Stimmen zurückstehend, Graf Wer darien, aber woblverdienten Lection für die liben auf einem circa t Meile östlich von Schwarzenbeck mäbigkeit des Besitees, schnitt dem jungen Manne tägn unbeachtet. 4 9 lana gesehen gegen 20 Minuten
r. . Da bauptsachlich noch ländliche Wabi. srale Partei, die in ihrer Siegesgewißheit den Jampf zwischen Müssen und Louisendorf gelegenen Blate lich mehr ime Herz, 4 1 b salben Moment, als diese Letzteren erschienen Was ein Gewitter bedeutet. D
Bezirke ausstehen, so ist es nicht unmöglich, daß Graf auf die leichte Schulter genommen dat. 88 Genua exerciren. Die für die Regimenter der 34. großder . des Lächeln seiner Kinder, jeder freiere Athemn eugie sich der Baron v. Ubifeld über den Rand Freibhurger ad hen 88 nte . — feeme —
Bncet seinen Concurrenten Finn Überholen, und und Venedig haben die Klericalen gesiegt. Die schwarn lich mecklenburgischen) InfanterienBrigade in Russicht zug schien ihm gestodlen. 8 sehnes Sites herab und kaufte ein Rosenbonquet, wie ebenso derra uhscde , 6 hennBlatt me det seinen 4
daß die lana zwischen den Ranionalliberalen und zen Herren schieben sich ganz sacht In die Gemeinden henammend Exercirplätze liegen für das Grenadiern Marie schmiegte sich, nachdem das einfache Abendn 8 sche Pdrend der Zwischenacte oder vor Beginn der heim. 2. Tuten Lelern n exitter wie solat: Bickesn 3
den Conservativen siattfinden wird. Selbst aber, verwaltung ein, bis sie die llehermacht besiten werden. egiment Nr. 80 östlich der Chaussee Güstrow. Goldn essen verzehrt. mit feuchten Blicken an seine Brust. Daiß. ung im Theater feilgeboten zu werden pilegen. 12 Uhr kündsate 8 madne n act zwischen und
wenn dies der sall sein, wenn der Soesaldemokrat (Man ersieht daraus, daß die Schwarzen in aanz Jian derg, zwischen Zehna und Braunsberg. für das Füsiliern „Mein Emil, ich hätte eine Bitte an Dich!; sagte sie, 5 wäblte lange, und Se dann eine größere Münze, iyren Besuch bei ihrer A se en d Jungfrau Marjia
ehmal nicht zur engern Wadl kommen sollte, so glebt lien ihre Nacdit geändert haben, sie verlassen den Reaiment Nr. 90 eirca d lie fünpestlich Gusrow. nur mühsam die Thränen befämpfend. nWillst Du sieo nei den l Derschn derauszahlen zu lassen. starken Gewitter an und sch nie et Pit einen 4
diese Wahl doch außerordentlich viel zu denken. Das passiven Widerstand, um sich activ einstweilen an den bei Bülow und Bülower Burg, zwischen der Chaussee) mir hewilligen, obaleich es ein Opfer ist?, sin iu ie bumge Den und derstaitliche Herr drüben Bewohnern einen beilsamen icte zugleich den Haard.
Wachsen der socialdemokratischen Partei ist ein wirklich Kämpfen in der Gemeinde zu betheiligen. nach Siernberg und dem SumpvfnSee. — Die 33. Er küßte mit inniger Zärflichkeit die bebenden in ide vs wech eleein schnellen Blick. am Tage selb die Sonme ihre — vorgis. Han
eischrecendes zu nennen. In Raßeburg und Rorstadi— — . Hanseatische) InfantersenBriagde wird eirea Meile Lippen der jungen Frau, und Minuten vergingen, ben — will er mit Blumen?, flüsserte achselzuckend, der blicen ließ.“ (Am 2. Juli w gimin trahlen wien
a Finn von 407 Sümanen: [21, in, Molln von 4 lich ven, Erheid e Hael hessen — Hof Barnin ban Eine um nidnen wieder sprach. Marie weinte n uverkeeder Perinaschagigem don .dPapo. acnetdielbemehles Teben 4P-ee e,
528: . 9 n 37: 2 im terciren, die nfanierienBrigade auf dem zuyvor maufhaltsam. „ 4 4 . — lten Weibe da eine 4 1 *

e e Beuesdnt d u an d gnrnan Correspondenzen. ben—52 benu sen Viaß beise na d. weih e 25 manichen. mein t, saste dand Hindvel Groschen; ich dab's gesehen, es war der Uasarisen feichtes sun vorssufigein .9 n . 5 (Aus dem Leserkreise der „Reform.n Zehna. Für die CavallerienBrigade Nr. 17 ist der 4 ner luse. Du wie a rrab unserer ¹ 1 8 4 f 4
e1,9e ,n sabenneeedalen 8 das en sern) vergrößerte Exercirplaß bei Parchim bestimmt. Da kleinen Elise seden, ich kanns mir denken.“ Die Tochter hatte indessen fortwänhrend den elegan, Paserte hat. c fin ana:dhte Nategecn 2* Ded
Darniederliegen der Goclalvemokraten geinbelt wird, — Bremen, den 17. Juli. sich während der Regimentsn und Brigaden Wrercir,, „O Emil, schluchzte sie leise, „vergieb mirs, daß ten Henn sifirt und es endlich enideckt, daß sein Blick Rach dem unaitsezaen End 4 dies 8 e e
as n da zu erwarten, wenn das Geschaft und die Wenn ich behaupte, Bremen sei einer der prächn Periode eine Abgrenzung des DislocationsnRayons ich Dich schon mehrere Male bat, den weiten Weg mit Pnr estimmie Richtung verfolate, daß er nabe, ganz schiffte er sich nach Marseille de iese 3 serre 5
Goeialdemokratie wieder blühen; Moge einem Jeden Uenen 1tine in der Pfutschen Kaiserkrone, so wwischen er 20. sfeentenie eg de und 975 17. 8e. nir zu gehen. Aber Du bist da gewesen, Emil, Du dade an ie, ogldenoh lnd senn, alae benertt Leimriler en rseile ein. meere Pigereit
dieses Resultat eine Len d . klingt vies Lob in meinem Runde gewiß etwas selt-n „Brigade für nothwendig herausgestellt hat, so 2 4 4 leien i 1 7

— 8 einf deded gewdernedl geht für den sam da ich es, nicht nenkerlassen fann sortwädrend die wurde die Anordnung getrossen, daß die Ortschaften teSttle bat er erschüttert. Die Wunde hlutet Lipe at. M ¹ — Pig au einer d erentae in der Se uer o suft
4. Anaust in der Stadt Hannover bevor. Der bisn Lanandenen Sonnenflecke dieses Cdeisteins zu beleuch Klinken. Severin mit Baphiendof und Klosebade und, zu frisch. Wem wolltest Du aber die baiden Kinder a iin hene alchen einen Augenblick lang geglaubt, durch die Flucht nach Turkestan6
herige Vertreter dieses, Vezirks, der particularistische ten und auf seine ungeschlissenen Seiten aufmerk. die nördlich gelegenen der 33. Infanierie Brigade, die überlassen wenn wir fortgeden würden, Marie. dr idr sein Gruß gegolten, der fächer sank um Zoll- Chan seiner Tapserkeit, dalber gegen die Agdanen
Prosessor Ewald, ist belannilich vor einiger Zeit gen sam zu machen. Zuweslen komme ich mir vor wie ein Hrischaften südlich dieser Linie dagegen der Cavallerien „Emma Bolten tommt dierber nersente die junge deite derab, die schmarzen Augen slammien deißer — dald zum Bey unter dem neun Ramen e nm
storben und es handelt sich nun um die Kadt eines Demantschleifer, der einen Steig mit den schärfsten Brigade zufallen. d) Für das Brigade ereiren wer. Frau. Nun sie fur idre eigenen Kinder keine Annaber dan frlaunte sie den Irrihum, und wandie sich avancirte. Das mosmelitische Leben behagte seadie
Vrsatzmannes. Die Welfen daben einen gewissen Dr. Instrumenten bearbeitet, als wolle er ihn zermalmen den zugeiheilt die 7. Batterie des FeldnArfillerienReain seckung mehr zu fürchten braucht, dilft sie mir mitsnun ait vötisschem Lächeln zu dem Alten. doch nichi auf, die Dauer und er earn ate iem ta
eennangestelle die NationalnAiberalen einen derrn znd doch nur die aute Absicht dat, seine rauden ments Holsteinisches) Nr. 24 der 33. InfanterienBri. wadrer Aufopferung; 4 3 —diese Blumen wird er ohne Bwespelau die durch eine Reise noch * „Pagie demselhen
en J aen geegan besondere Rnstrenaungen aher Deiten zu entfernen, damit er in schönerem Glanze ade; die 1. Batterie dieses Regiments und das Miemer erbleichte, „Bolten und seine Frau sind 3 ne wecgen., raunte sie. Wie nobe er Dein Geld trächilicher Schulden 6 mit Hinterlassung ben
Rachen diesmal . bgondere dnreneneen, 3gs stradien moge. Und wer wollte bestreiten, daß es Jeaen. Hauainen sarosder galic Meglenburgisches) derrliche Menschen, saate er nach einer Pause Aber unter die seute bringi. — so schone ihn doch nicht in Ssebenbürgen unds a. aamm er nach Klausendurg

elang ihnen bereits bei der Wadl von 1874, wenign mir nicht schon gelungen ist, die Politur zu erhöhen 3 34. Infanter Die I. reitende be aller Iraieichaft ljehes Dert. — erzähle doch, anaxx. Alte zugte die A . die langersehnte Ruhen at als GemeindenNotar
seas do viel Stimmen auf ihren Candidaten zu vern und rauhe Stellen zu entfernen, aber es kommen imn Vatterie des FeldnArtillersenRegiments (Schleswigsches) Denn ch Dich ditten darf, Richis von jener umme, Fi er llte zudte die Achseln und spreizte alle zehn waren ganz glülcklich, ein 5 (enten lansendenger
eingen, daß zwischen dem pantrularisttschen und dem mer neue zum Porschein und ich werß daher schleifen Nr. 9 der 17. CavallerienBrigade. o) Für die Petachen de wir damals aufnahmen es konnte unter die Finger weit auseinander. „Thue ich das eiwa fraate zum Vertreter ibrer G l d pseldewanderten Mannaen Rokralen Candidaten eine engere Wahl ein. so lange es Taa ist. mentsnUebungen, welche von den Infanterie Brigaden Legte kommen, mich compromittiren, kurz, ich wünsche, er. dans „schone mich. Was ist von dem Hampelmanm und schenkten ihm das unbedi e Nuteressen zu hahen.
ien mußte. Wil diesem Mesuitat sind sie jedoch Bremen ist gewiß ein kostlicher Edelstein, guf den Commandeuren geleitet werden, sollen überwiesen wern daß unser Geheimniß bleibe.n 4 4 zu Ting 4 nach kurzer Zeit aüchren E Kngteste Vertrauen. Schon
nicht zufrieden; sie wollen diesmal „einen glänzenden man wobi neidisch derabdlicken kanz. Es piebt diele den: der 33 InfanterienBrigade: der Stab des Feld. — tarie streichelte zärtlich die blasse Wange ibress Die ochter beobachtzte mmer noch das Spiel gesehensten Häuser und deirn er Wecpsel anf dse Ter
atg, erzielen. Da aber die Socialdemokraten des deutsche Städte, mit denen Bremen sich durchaus nichi Artillerie Ren iments Nr. 24, des HusarennRegiments Mehiues. So mußt Du sanz unerhorie Procenie ben Iit den4 Der Baron den Uhlfeld datte immer er nur her ui * rog den Stadtsäckel, wo
K. seldst nicht solche Mittel haben aufbringen Nesen kann. Midf n Entfernsaen ist Brengen mi A 13 die. Pbebeilana unde, Ptnde Balierie der Ddlin emein armer Emil? Der Darleiber ist ein ee emnal e n, seidan dipen Psk n enn Euneren nerre te. Mls , derescdindehet itati B Hamburg zu vergleichen, wo sich das rege etriebe 34. InfanterienBrigade: der Stiab der 8. Festungs- 12, 4 1 5. ö. dalbem ege di 1 8 en, da
konnen, um die Tlagtianign mit dem su 55 en Ham ann erahfn demerthen macht, * Ii die Inspection, das Jese Baigilen Nr. 14. die Paa. Er machte sich haftig los von idren umschlingenn dielt er inne, wie absichislos tändelnd in den Anblick die Entdeckun dee Beirhieresen dir eremesdh giei

4 . und Rebel.

weck notdwendigen druck zu betreiben 4 3 „ 1 1 M gZahl inere. gonernRegimenter Nr. 17 und 18, 1. ( den Armen. Schnell. versetzte er mit bheiserer der Rosen versunken. 3 4Jahl seiner Einwohner eine weit kleinere. Und gegen 7 un die 1, (großherzogl. Stimme, eich höre Jemanden kommen. Ja, Du hast Druben flatterte in diesem Augenblick der Theatern li stbersen verkreimtee sich in Pest zu fühlen, unddentralnVorstand der „socialistischen Arbeiterpartei 397 .„ di 6 4 Verlin ven indet ig; . Mecklenburgische) ArtillerienAbtheilung, der Stah und 1 1 1 s „
Slende, d d ue die Nund sfnonader ue ren wir nnden Peen asane dan vo me. die „I. Compagnie des Abrdei ha eins an un Recht — es sind iheure Zinsen,die ich bezadlen mug. zettel, offenbar üher die Bruftung der Loae derabge. mn hesucie im Jahre 1870 — obgleich er currentirt
Farteigenossen alleroris nuit eintreten und so dald wie waltigen Gebäuden außuweisen, — So große Häu esa Die DeiachementsnUebungen der 33. Infanterien— ein Pact, mit Vlut unterschrieben. — — gtten langsam dis in das Parterre und wurde dart lch gam Daupistagt. Von hfr aus bemant er
maallc eine Sammlung peranstalten. Sbald wie in denen oft, 40 bis 0 Jamilien zusammenmohnen, Begase werden in dem Terain zwischen Krlvst und d Er ne dus dem immer, ohne sich umuseden, don meheeren derren zugleich erdascht. Mian eslte eam effen n diern 8 Pio Bes ner.

in haben wir nicht; der Bremer legt zu großes deea Launden Klattinden und sollen so apschlieen, daß die und degrüßie später die Man seines Freundes in so sich, der schönen Frau, die so kühl und königlich lächelte, der 2, flceen auch erdiet. Hiesefnd ee sath hm

r. 14 der 34 anterie Brigade.

stehende Wahl wird also wiederum einen Kraftmesser 4 1 rf f ndes 8 3: 4 Truppen des t die zerstreuter, sonderbarer Weise, daß diese mitleidig den das Verlorene zurückzuerstatten. 1 n 8
ur den gegenwärtigen Stand der socialdemokratischen auf das alte Sprichwort: CeniHus alleene, wenn Detachements am is. Sepiember in opf schültelte. Dabei beweate der enisiehende Zugwind auf Sen Stelle gewählt. Der 3. e) für den Pester Landnman kleene!e, und daber siebt man bei uns nur der Umgegend von Goldberg und Dobertin Cann 3 4 1 4 f

deena adoesen und Ran es annd dem sonen Häuser, die durchschnittlich von *. hochstens von konnements beziehen, Der 34. InfanterienBrigade wird „Bleidt nur recht lange fort Kinder,, sagte sie undin die grüne Gardine, uind Malchen sab im dintern dairt eigen bher daß mnpwmen Briei, n elen
ntschen Candidaten Fribsche zufallen werden wel Familien bewohnt werden. Das Gewühl in sur ihet DetachemenisnUebungen das Jerrain weftlich gutmüthia, nund bringt mir von draußen ein grünes grund der Loge das blasst sunge Madchen, dassen wir Mi ainß beis e, dad Idrahim Rien eigenlich zeln

deneder das Benden des Ahgeordneien Lagker den Siraßen, das Kiba bis in die Racht binein der Chaufsee GusirownGosdberg, im Allgemeinen Reis mit derein — ich had sa auch ein kleines Her vordin gedachien. Gedanzenschnell sog dt Jlich din. sei. cs munde n nin slausfuduna duagecaneen
enfahrt Rahe ans Freihura m Breisgan, wo derselbe dauent, kennen wir nicht. Wir lenen uns dübsch uun zwischen dieser Chaussee, der Warnow Sternherg zund blätichen da unter den Blumen schlummern. über iu dem Baron, wie fragend, ersaunt ,n S adan ae Ei untersuunerichier saa
sich bekanntlich zut Zeit aufhält, daß die Wiederhern 10 Uhr Abends zu Beite und stehen früdzeitig mit der Lohmen zugewiesen. Am 13. September bezieht das „d „Sie nickte, unfädig, weiter zu sprechen und die Aber nein, er und das junge Mädchen konnten tigkeit der Tdan 5 ae Hchane ermittirt und die Richn
ecnge nur sehr langsam vorschreitet, und derselde Sonne wieder auf; froßdem keine Feierabendstunde Deiachement Banonnemenpe in der umafgend on Lohn haden, Men siiene einander, slgenn e8e sänenden sdidener das Spiel mit den Rosen hatte befindet sich Peehe bea t, ehendenrdeeben De
unter keinen Umstanden in der Lage sein wird, an Fistirt. findet man doch schon um 11 Udr die meissen men; die Rayongrenze zwischen den beiden Brigaden sabfalle 6 5 enen 1 9 ispiei 1 — Eine Braut ü(Peiachements) pro 13. abfallen, um ihr Gesicht den Vorübergehenden zu e Glocke des Inspicientenmachte für den Augenn r ohne Hande und Füße. AmWirtbsbaufer geschlossen. im Allgemeinen ist der Detachements) pro 13. und 14. September wird gebiln verbergen. 9 zu uc allen anderweitigen Unterhaltungen und Bgen. 14. d. Mts., Morgens um 9 Uhr, fand in der Kirche
den im Sepiemder heginnenden Sibungen der Reichs. 3 3 1 1, n 1 1B. 3 e sdet durch die Linie B mit Kläden.Spenn bi 1 1 Wi 1 d-remer dauslich; er richtet sich daheim Alles recht ge n orkownNeudof mit Kläden Sypen zenRiemer auf diesem Wege litt, das schildert achtungen ein Ende. Wer nicht aus wirklichem Inn zu St. Joseph in Wien die Trauung der nMun

künstlerin Katharina Pulvermacher, welche 1 FeseJustizcommission tdellzunehmen. Die langwierige 1 4 2 4 „d aske müihlich ein und lebt im Kreise der Seinen viel alück. din, Kleisten, NeunSpamit, Bossow, welche Ortschaften 4 n

dndaa Kruinn abat 85 4½ daslc sehnden uaelias wenn er regeimäßia auf die Kneiye angen im Bedarfsfalle sämmilsch der zisten Brigade schalten keine Feder. Er empfand eine Ati von scheuer Furcht, teresse d48 Stüt verfolgte, der that es doch scheinhar, und Hände zur Welt get 3ase sater Nseine volitische Thatiakeit in diesem wiesen ware. — linsets Megserung, also der Senat, Hiernach wird auch die Disloration pro 13. und Iu.sich dem Grabe seines Kindes zu näbern, — es mar gn nicht fur gedankenlos zu gelten. Nur aint, eine gpuado Gutia statt HieKicch mit dem Maschinisten
Jahre nicht wieder aufnehmen d mchtms Rar selten Anlas, zu klaaen, seitdem er gen eptember von den Imfanterze Brigaden veranlaßt. om als hade er den Tod um seine Würde, seine denre Ginzic nte u3 sad an Dem, was um sie Ferum, derselden, somie die langen Pircht und der Plaß Foe
Jahfd e e gleithanische Unterrichtsminister, Dr. zwungen Fur eeeer Wargerschaft Hand in Hand zu lum eiwaigen Collisionen der Brigaden während der Majesiät freventlich betrogen, wenn er an all die Einn ginan Richts. Minna saß hinter der Stietmutter und bereits mit Mensch ani Corrdone Raren seit Bude
Stremayr, hat im leßten Augenblic eingesehen welchen gehen, ist pon semnem alten Despotismus nicht viel Deiachements-nUebungen selbst vorzubeugen, ist ben zeidelien jener Page zurudachie, t dab 8 gans lheen eüiben Berachdanhin, zif ¹ gierigen sollten 3att ich Lefult. doch die dn
irlneeee An vertat Brag durch den Forigang der medr zu spüren. Wen Liteng enee die gestirtete, stimmi, daß auch während dieser lebungen die vorbe. Harg und Blumen, das Geläut der Kirchenglocken. Set vienedn Tagen war von Rohert teinerlei des iraulpanees udede—
derice Ledrkrassie erleiden würde, und es iit idm hat eingeseben, daß, es eine undankbare Aufgahe ist, zeichnete Unie und deren westliche Fortsetzung über dan Gebet des Geisilichen — Alles bezahlt von gestohn 8 aft mede in ihr gelangt. Sie hatte ihn nicht dee, ndan Surde ie Trauung in der Sacriste
elunhen, drei deutsche Brofessoren, welche wegen des auf die Klagen keuscher Jungfrauen und auf das delhendorf und Kobrow die der 3sten Infanterie. enen Helde. — gelehen und feinen Brief erhalteg. Jante Wilhelmine nefosren nuenh w i raut war im Wagen vorn
onfllcits mit der hohmischen Statthalterei ihren Zeiergeschrei unserer Frommen zu doren und sich Brigade zugehorige Südgrenze ihrer Cantonnements Beben dem Gottesacker dehnte sisb, lagereftehan ei dem Uommaisstoneraih Khilivp geweson, und Schatzkammer dun 2., von figen der Zeugen in die

ecled nehmen wollten, zum Bkeihen, zu dewegen. verleiten zu lugseren dndose Photsaranbien zu consisn dildet. *), Wädrend der Hauer der DeiachemenisUen ein Ses, und in seiner blauen, reaungslosen li. spse. hane iin ofien und hrlich in zhrer geraßen Weise ge. nehmer vers getragen. Va sich alle Säne une Palüie
Pebingegen war der Forigang des Proß Dente ehs seren die Sonntagsseier noch renger zu handhaben dunaenfinden dun uwen Bivouacs der Vorposten satt, gflltn sich die sungen Weiden aan sere Pas emmsame deien, den (ungen Mann nicht ins Verderden zu un d aeeln wen die ce Lien verfägte iid dües
Deenceeangsa me mächen de derselde dereits einen oder Meßregeln gegen ein vermeintliches lieberhandn während das dritte Bivouas der Vorposten für das Licht im Hauss des Todiengräbers glänste wis ein stsirzen s9, ste that noch mehr. obwohl das Minns der Vernuhlung wu die Vermählung ersolate. Nach

ma ugnarn angenommen bihe In lepterer nehmen der en n deaeeisen. Sie weiß, ihre Divisions. Manöver reservirt bleibt, so daß während Stern galvenroldlich aus der Tiefe berauf und dinier nicht erfudr, e brachte dem Geidmann idr ganzes fleines udrgens derenn Purde die nunge Frau: welche hc
G Sache die bffentliche Ordnung und cherheit zustheil nur einma bivouaciren wird. Es soll während . S 9 e . die o isch. nen Fiaker gen, me

deene da eunen edese nuehie en ans an aen. 1 wedt als auch in dieser Baiedung ein de Oladeneu hunnen ledesmal , der 48 aaman Hegen starr binab in die Fluthen. Könnte saate se³ 1n archended 8 Ndchinh. nergn ebedelal nehedde 62 88 be äbeinisteri — b nen; entl ehen wi edes Detachements bivouaciren, sedoch bei der 44. Miem 3 1 1 7 3 Nie. 3 fudren. en
den. Rensheden eden aafäk der nadekrast ened dngdrung den letemten n du hricneree ade auc. das aalnde eg Baillen 14 mich in idrem, tiessten Schooße verbergen', dachte Donden van deß Sache u eltdlen Denn sunaen Wayne ee—aegeben daben Siesi 2 ini und das Aufhoren der Elassenwahlen, dann steht sicher Nr. 14, so daß bei dieser jedesmal 10 Compagniener. — — — —— — — — 4 . 1 Sie ihn in seiner n D09 war in ein sadartiges
ualch s die r ch nfre aamiiete ale eine regere Beiheiljgung der Wädler zu erwarten. bivouaciren, während von sedem Detachement (Brin Das Leben gleich „ e seuden Pildem e — Sielluna blaiter, danit er Aiht zu Grunde geht.n weides Peid dewull. Ueber ei 5 1
bekannilich dort immer noch hapert in Fluß zu Bremen dat den Vorzug vor größeren Stodien, daß gade) von der Infanterie 2 Bataillone, ferner 1 Batn Woli as e en eicht den wechselnden Bildern eines Lächeln die Äe der Amm sionsrath mit sronischem temberg statigefunden de einen am 12. d. in Würtn
beinnen. Zu diesem Veyufe dat de feibe einen Erlaß man hier keine drückende Armutd, keine zerlumpten serie und bei 33sten InfanterienBrigade 1 Eskadron, ollenbimmels. Der Sturm schüttest — und die Gestasn 85 8 n dit Papiere gestreift und im Gonnertone gen ter folgende Mitt nen ürdstoß bringen dortige Blätn
derende: der namentlich den deitefsenden Behorden Menschen auf den Straßen sieht: wer arbeiten kann, d der 1unen Puantere Hrigade Pebendronn für das dengnar anpet, neue, die Figuren find verschoben, die s ,8 uie Fran dan, verteden S icht. Es sind e a0 13e Jae delgngen — bei Reu.t 1 3 nicht will, offnen liivouac wahrend der Diyvisions. Mandver disponibel? 1 . . . Perfe.n nnen Nraon et 4 dend auf a
Pdn. elec gdedan L eliche adch au der eletän 4 und Ieadene eeesac bleiben. Zwei dieser 4 disponiblen ragoner ecsn w schen der bescheidenen Wohnung des Post. Pes war Alles, was Tante idesie krreichte, Pelelnden 8 He iitr aungebrochen Uer.
lassen ader Meaine 1 en 1, Seruand ver richt durch Altersschwäche oder Ler beitet gedindert sind, drons 1 vom Regiment Nr. 17 und 1 pom Regiment Secrktairt und dem Kirchdef lag an eiter dir eltaane teraes sich der Geldmenn nicht mwieder sorchen, eine von Weh iesen Morgen. 10 Minuten vor 5 Uhr.den nd Weorftanden 9 asmndalichs naHeasPrlsse sich selbsl durchs Leben zu schlagen. sorgen im Süllen Nr. 18, werden pro 15. und 16. September der Zösten sten Straßen das Schauspielhaus, und wädrend dort und Minna erfuhr nur seinen letten undeutlichen mehrere Eee dan O dedende Erschagteruna, welche
Purchfüdrung des Slllr diner geng Slt geschafts ge. mildtdatige Herzen. InfanterienBrigade zugeiheilt und werden pro 13. und draußen auf das Grün der Grabesblumen so bittere ussgxuch. 8 . ehdene,n Lelndeni endaefge. Die Mobel klangen

WMacentsae Sif Autreidung die celle at Ader es ist noch nicht aller Tage Abend. Wir ben 14. Septemder seitens der 34. InfanterienBrigade in Schmerzensthränen herabsiossen, wurde dier gelacht und War elches Arrangement konnte er meinen? — erstatters, als aentli war es im Zimmer des Berichtn
mach den Ersbia daben, d men den Beamten vürsen noch so Mancherlei, und der patriotische Geist. den südlichen Theil idres Nanons disloeirt. gescherzi. Ost uch mir zudkenden Lppen und währenddas Wars ein Diens im srenden Welngeile = Wans follte ARanner, wele Dfen, dsenwiengeworfen echen
3n 2n n dae: det 4 8 de das a. mulcher in Bremen derrscht und dem wir so Wieles, Das erste VorpostennBipouae fudet in der Nacht Klled nach innen dlutei. — aber äußerich umhülltdoch de reiche Heiraid, zu der ihn der Speculationsgeist ten 1 sehmetee welche auf dem Felde waren, hehaupn

enfenen aaatzverwattun enur eschldige as, An. unteren Bürgerpark, den Künstlerverein, die Kunsthalle. vom 78” s 1t. September statt. Zum Aien Bivonge Alles der schimmernde verschonemnde Glanz des Reichn des Glanbigers drängie, vom ersten iderwillen zum h en aine4 wie landandKlienden Henser,kann. Dieienigen Betswarande 25 2 außer die BVorse zc, zu danfen daben, wird auch schon dafür werden die ehervoen, welche am Ii. September Mit. ddun unn dedgefelichafllichen Sulunge mehrere sceusnaden sere u enia Schundlledenlegen glen Banser, we Scheunen. enan 3 bohe Alkanllstand eintrete. Es moge mirtags aufgeste werden, am12. September (Sonntag) Persdnen und unergielten sich lebdaft, mit, eingnder, des Herzens! er das Elend wollten. Ferner aus Balingen, 13 Juli: Nachdem
tanniaufenden Gteuern noch weniastens 40 Procent sorgen, daß kein Stillft 98 a m 4i rüd eingezogen und am 13. Pe 1 1 3 4bier gestattet sein, einige Andeutungen zu machen. früb eingezog September früh vor Be während die Nebenplätze, nur durch verschiebbare grüne Zehnmal stand vie Geängstigte auf dem Punct, Pir geitennin deftigenndSuen un Faftnenschee nnerfolate hier heute frü
der alten Rudstande einzutreiben im Stande sind, 4 2 4 in1 t 5 9 2 * der Bewegungen zeitig wieder aufgestellt. Am f 8 f
solen ein dalbes Procent der eingetriebenen So bedarf unser Gerichtswesen eines einfacheren Gan Fünn er nderw eauste dl enin de 4 Gardinen von jenen getrennt, bis jetzi noch leer gen ihn selbst um eine Ertlärung zu bitten, — aber dan
hunzmen er Veiszen eihalene, d03 deah ehedangeszainehe 18,Seiegendeinain Bezense undendann dis dm is Sn eKanzontnementsund lieden waren. Eim junges Miadchen iin übeimäßigen flen icr wisden die Wonte nn Vn. iaer Venn 4 Winuten nach dalb 5 sidr ein iemlich heftiger Erdn
eiwas zu kautmännisch Riridscafitn. De vernac liegt ein düngendes Bedürfnih vor, die Addocaturn Hipision in zwei Abideilungen zwischen Goldberg, und Put saß zunachst der Balustrade und ließ fan ungus. Du mich siehft, dann wende den Blickl, — dann dachte sioß von Nordost nach Südwest verlaufend, der ein
man Uieber gleich, wie einst in der Türkei, den ganzen ueren in zeigemänber Weise zu vevidiren Hiniston mit einem Bivouae der Vorposten statt. Am gesett das Opernglas wandern, um Alles und Allesie an das rätdselhafte: „Es sind andere Arrangements Klirren der Fenster, Schwanken von Bilderrahmen
Steuftertrag mitsamme den Rüsänden, aber man a Der alte Bockébeutel mit dem offentlichen Verkauf 16. Septemder allgemeiner Ruhetag, während des 1nmit jener kecken Weise zu mustern, die jetzt unter der im Werke!, und die Feder entsank der zisternden und anderer Gegenstände veranlaßte und sich namentn
verzichte darauf, in den Reihen der modern verwaln von Naumdbilien bek rennender een e tauf 16d 18, Sepiember marschzrt die Division nach dem fafdicnablen Mädchenwelt leider mehr und mehr zurHand 10 un sden höheren Stodwerken bemerklich machte.
teien Slaaten lu steden aufbören und an Stelle dieser veralteten Einrichtung Terrain für das Grs Mandver bei Rostockk. Am Mode wird. — Nein, nein, sie konnte ihm nicht schreiben. Wenn d le Luft war dunchans ruhig, gleichmwohl war mit
jebt Iadedfrenzoschen entasalvesammlunf ndnt dunlnentensbanmer eingeführt werden; unser Ben 39. September Paräde und am 21. Sepiember di Richis wenzafr 8 schon. djeln de doch Affeudar be einen Vorwand Kluch dätte, um c —— den uneeine Seeunde anaüemden Sioh ticher. 1 1 1 8 dn n Manover des ArmeenCorps gegen ei „[die junge Dame für den Gegenstand a gemeiner Aufn den. — ia, wenn viellei t eine Andere seinem Herzen Wi 4 dies i heftigen
swere Reederlagen erlitten hat, die Sippe der stere grabadamstn, ni seigen Siastähe nideilantaenan Manuder der Ae. E. Forp ezn, inen Naf. mierlsankeit, das vewies die gesuchte und coaueitiende nänter and als sie, und er scheuete sich nur, ihr die Windsoken der letzten Tage wiederholt verspürt hatn
alleaitimiisch donavartisiscen Hundegeneslen lauie dem 10t nu nurchareisende Resorm hin.— Auf die ser und Konig. dim 8. September allgemeiner Art und Weise in welcher sie mit der Hand auf den dame Wahrdeit offen zu hefennen, er schähte gm. Erreichen Stos, velitt Heutdti ude Mic san den
Siegeslieder an Die fepubslianischen Bitter kannen Wervesserung des Sipomes dat „Breuen sein Ruhetag. Endlich am 28. 24. und 25. September Vammet des Baleons alle möglichen Svielereien voll. vfindungen vor, die in Wirklichkeit länaft erloschen deion ens unserer ehireschichte und paae sich ine
wichi umdin. sdren Hisdersolg offen Kinzugesehen. Augenmerk zu Aichten, damit endlich die Schiffe der Feldmandver der beiden Dioisionen gegen einander. fünhrte. Bald war es der Theaterzettel, bald der Fan waren! 6 ondere dadurch bemerklich gemacht daben, daß das
Welche undeilvolle Folgen zür das Wesen der Rene genm Fahrt dis zur Stadt derauftommen . scher oder das Glas, immer aber mußte ein Gegenstandz SHolcher fälle giebt es so viele, und aus allen geht fonderen Schreiber dieser Feilen dewohnte Haus ben

publik aus dieser Last der Dinge enisteden münssen, uon uesere Siguern mussen zusammengezogen — — — sdazu dienen, mittelst desselben sich 1ndseten azu der Mann als Sieger dervor, alse treffen mit idrer onders tief und auf den Kalkbänken des unteren Lias
liegt auf der Kand „Alle bisherigen Errungenschafien, konnen;unter Stüern nüfsendusan denateaaen Am Ab d machen. derichtenden Schnere nur das Meib, wenn ihm die lundirt st wogegen der Stoß an Gebäuden, die nurdie von den lepublikanern mit so großer Opferwillign wer en wir oe Then daduecd dehr Ath aang m grund. Henter dieser interessanten jungen Dame saßen Besonnendeitfedli sur rechten Zeit die blutende Wunde im Gerolle siben, weniger fühlbar war. 3
tenn und Nachaieh gkeit e iauft wurden, sind wieder in far andinab fur ede Kleinigtelt zu offnen. — Für die Novelle von S. v. d. Horst. zwel Perren, die beide von idrer Gesellschaft außerst den Augen der Wel zu entziehen und zu schweigen, Erschoffen. Die New ssorker dandels Zeitungn
Frage gestellt. Von einer Auflösung der Nationaln Biwädetnd, te sese eleinietestan dfin nicht Fünndit (Fortsehung.) intzuck schienen, obwohl einer derselben mit der Ben als sei Richts geschehen. schreibt: Fernando Garcia, welcher im Februar d. J.
versammlung, von den Neuwadlen und der definitiven an Lersch t un, uen vie Perstellung eiues Unast. Riemer grübelte nicht nach über die Einzelheiten zeichnung n„Vapa, angeredet und der andere überhaupt Und Minna schwieg. Sie dind auch nur selten n Nün Murillo 3 emaltes Altarbild im Dome von
Errichema dan Rerdlit ndc in diesem Nadee wütt projectirten Gebäudes durchaus noihwendig, damt des eben Erlebten. Seine Seele wandte sich gewissern) außerst selten eines Blickes gewürdigt wurde. du der Alten Jantn weit es üdr Wreclich war won Seoie r ndn Fodmen anite ne das ueeeschee— d . Re kole isberi ita t dernd ab von der Erkenntniß, daß der Baron Der ältere Herr war ein Fünfziger mit eben so der Fache zu sprechen. amals suchte die erste Vern 1 Sausbie Koriheile ihrer Stellung auch sofort sehr richtig ern die bisderigen Calamitäten endlich aufdoren. Die maßen schau M 2 d fl in A woülte, aberverhaftet und über Cuha nach Spanien zur Ben. wuch sott 5 3 derb n 1so Kiefmütterlich behandelten Uhlfeld um seinen Diebstadl wissen müsse. Er fühlte verschlagenem als schlauem Gesichtsausdrucd. Die zweistung gewa sam einen Ausweg, jetzt aber schmerzte 9

. der nächste Aufgabe sarbeiten, er sah sich durch die geschehene Nachzahlung verkennbar zu Tage, obwodl die junge Dame ziemlich (Fortsetzung folgt.) in die hiesige nSun, gefunden daben, Glauden der
sich nach der Votirung des Budgets bis zu dem 30. Non bedeutend verbessert worden, a ze

—

und sich die Hände vor's Gesicht schlagen mußte, um Rolle auch noch so herzlich samiliäxen Verkehr ben ghampagner und die feinsten Delicatessen. „Ich danke von den frechen Bengels nicht so zu Herzen; aber unn sant war's im im 1
3 das Kichern 5e werbergen. Er nannte die Srene seine dingte Emil gestaitete ihn nur der Liebhaberin; der Euch, Kinder, die Collecte war für mich.“ Alles lachte verschämte Menschen Knd 8. solche 3n Seennse Künscht. Vaseuee weuntim, wfrd im Puraldegte. astie

Feuilleton Balletscene und ich gestehe, daß er auf den, der Nichts intsinste Nreund im Stücde durste ihn weder und nur Joseph Wagner miederholte ein paar Mal ler mit solche Späß zu regalire. Es ischt unverzeihlich! Vorstellung war wieder kein Billei zu haben. Herbert2 vom Uebermuthe des Schauspielers ahnte, ergreifend auf die Achsel klopfen, noch unter den Arm gutmütdig bedauernd, auf Dawison zeigend: „Hätt’ Gute Nacht!n König, damals am Carl Sheater engagirt 1, herhent
wirkte. Im „Wintermärchen, erlaubte er sich übern nehmen. Wenn Emil erschien, mußte Alles still ich dem terl nur nicht gerade drel Gulden gegebenn Indem trat sie in die Thür, und sofort, obgleich Stück durchaus sehen. „Wir nehmen Sie in die

„BühnennErlebulsse aus dem Tagebuche eines aupt jedweden Unsinn. Ich übernahm einmal am steben. „Rude, bringt sie auseinander“, ruft Eg. — „Mielleicht brauche ich nicht Alles,n rief Dawisonsie wußte, daß wir ihr Schimpfen auf uns geböri Theaterloge, es wird heute von den Herren NiemandUninteressanten.“ age selbst eine unbedeuiende Nebenrolle. In dem mont, und da Eduard Deprient nach Goethes Vorn ausgelassen, ndann gebe ich Ihnen einen Gulden zu haben mußten, fuhr sie ohne Pause sort: Ich weis drin sein! Das dürft Ihr nicht, das kostet Euch
Unter diesem Titel hat der konigl. Hosschauspieler Augenblicke, da ich deraus eehen will, ruft ein Ibeaternschrift noch einige Krakehler sich weiter zanken ließ, rück., Solcher Blödsinn wurde alle Augenblicke, na-nit, was dem alten Esel einfällt, die Sach so ernscht Strafe.) Kommen Sie nur!, Davison und ich

Sontag zu Hannover [Bruder ui Sängerin denn arbeiter seinen Gallegen cherzhaft: Mieze, komm' verwarfer das Arrangement. 6s mußte vollkommene türlich in verschiedener Art, gemacht. Ein einziger zu nehme — macht ihn wieder gut.n schleppten ihn in die Garderobe, die im zweiten Stock
riette u d. eine Erinnerungen gesammelt und schnell her — „Der Name ist schon! Warum heißt Rude sein, wenn er auftrat, und das bringt sie ausn Scherz bekam uns schlecht. Lußberger, ein vortreffn Am anderen Tag mietheten wir uns einen Trauern dicht neben der Theaterloge liegi, klebten ihm einen
derausgei seden die viele recht uterestante Schilderungen du Kleomenes und nic Mieze, sagt Dawison, ich einander!, wurde unmotivirt in die Luft elwrochen. licher Parsfeler durgerlich gem athlicher Rollen, hattes wagen wie er bei Begrähnissen üblich zogen schwarzen blonden Backenbart an setzien ihm eine blonde
deisudaen So enthalt das Capitel: Devrient und werde den Fehler des Dichters verbessern.), Die Coun — Emit ging so weit, daß er nachtheilige Kleußerun, eine ledr gute, aber seiner Meinung nach nicht ganz Frad und weiße Halsbinden an, schminkien uns blaß, Perrücke auf und eine goldene dee auf die Nase
Dawison eine Reide humoristischer und charakteristin rage, mich „Mieze, zu nennen, hatte er nun doch nicht, gen, welche andere Personen im Stück in Bezug auf würdige Beschäftigung. Am eisten ärgerte . aß nahmen Jeder in die eine Hand einen schwarzen drein So, gänzlich unkenntlich gemacht, führten wir ihn in
scher Züge, denen wir folgende Einzelheiten entnehmen aber Miezus, nannie er mich im ganzen Stüde und den von ihm darzustellenden Charakter zu machen er, wovon aber Keiner ausgenommen war, in Frauernseckigen Hut, in die andere eine Estrone, und fuhren die Theaterloge, zu der man keine Controle visftren

Ge, auf war in Dresden engagirt und seßte seine alle Augenblickeriefer ganz unmotiviri:nMiezus, komm datten, einsach wegstreichen ließ. „Mensch, dann bist spielen Boten. Vertraute, kurz Nebenrollen schwärzester bei Lußberger vor. Der aute Kerl war beim Anblid mußte. Am andern Tage beschwerten wir uns auf
aganze Hoffnung auf Dawison — sait den Ansänger, zu mir.“ Den Bweck, ämmiliche Mitspieler zum Lachen zu du nicht nur unglüglich, sondern auch peränchiliche, Art spielen mußte. 4 4 4 des Aufzuges entwaffnet und gab uns die Hand. dem Bureau, daß eschon wieder ein Fremder, in der
den, Freund nannte, schmählich im Stiche ne 4 deingen erreichie ervollkommen. —Soangenehm Devrient hat Doris Quinauli im „Nareib, zu sagen. Den Dagwison und ich (Sontag) ließen ihm einmal zu Große Versöhnung; aber Rude datte er von uns für Loge gewesen. Man hatte idn allgemein bemerkt und
Aber auch Devrient gonnte dem Anfänger keine Rolle. im persönlichen Verkehr sein konnte, so schlug seine Nachsaßz strich er und ließ nur saßen: „„Whensch. seinem Geburtsfefte einen prächtigen künstlichen Lorn immer — wir versuchien unseren nHohn, an Anderzn. sofort wurde eine Untersuchung angestellt, die aber
Sontag war bescheiden und richtete sein Augenmeri Stinimung im Momente um, wenn Jemand eine tan dann bist du sehr unglücklicht: Unglüclich durfie beerkranz machen, schon mit Gold verziert, auf einem Eine Art von Scherz derrschie damals, in der La Nichts ergab. 4Sein ganzes Streben war Emil Devrient auf der Bühne sein, aber nicht veracht. seidenen Kissen ruhend. Auf jedem Blait stand eine Roche Meister war, Meister wie auf der Bühne. 4 *i Bemerkung machte. 8. 1 ; 3 „

au Päbe. Siae der sdiche neiche sabewlaschl ndch delnde Ben ran d ur Geltung zu bringen, von lich; das dätte bei den Damen schaden konnen! Weil dieser Nebenrollen. Die Garderobe hatten wir mit „Kinder, habt Ihr die Geschichte schon gehört. die in
Stünck, welcher Art es auch war, stieß auf Hindernisse seinen Mitspielern dan en, sie seinen Zwecken ihn die PudernPerrücke nicht kleidete, mußten früder alten Guirlanden aus der Requisitenkammer geschmücktder Gegend von Bamberg pafsirt ist?†, — „Nein, was Kleine Mittheilungen.
Das Stück ireendande. wurde ausgetbeilt Dawißon dienstbar zu machen. Der Fall, daß Deprient auf die Stuücke wie Rabale und Liebe nc. znc. modern gegeben und eine Art Altar für das Geschenk aus Stühlen, ist,s7, „Ein alter Edelmann schick seinen Ersigen — Die am 17. Zuli 8 Nr. 29 „
dane sich den Stotterer Richard un Kerbriand zugen Inientionen eines Anderen, eingegangen mare. i wesden 65 wenn an, — der Dichtung auch Süiceltnechten und Geschinen elesh mdedauf., din geborenen 53 Vnzefrfiust T Hein. dan Eeand Gegenwart,—1 1 1 Novite nen. awison war viel coun 9. e 3 1 1 rkun ses nach er in lechte sellschaft und führt ein ausschweifenn Stilke in ? 1 2 7
WMhile ateeue ddn ade aicn Die Pisaniens Ra wohl taunn o tagen Rollen dan 8 nicht sest dei , Passelde Capitel enihalt auch einige amusante unserer Meinung „diamlischen; Witzes. H Gott des eben. der unhen Bohn bleibt im Hause deim Seültt in Beplin Lutdalts Her.— in
t — Aee len b Snide ding n rlester drd machn ihm slanden, aber im Ganzen verlangte er doch auch, Aneedoiten und Berichte üher das einstige Leben und Wie kam es anders! Er nahm den Spaß furchtbar Vater und verliebi sich in seine Cousine, die Nichte Ron Carus S eopold schter.— Die hei lge Nuno.
kan A ff drun hn lich. Dawison kehrie daß Alles sich nach ihm dichte Die anderen Mit. Freiden dinter den wulissen des Wiener Burgthean hel, zobte und schrie fortährend: ³„Wie konnen diese des alten Edeimannes., — In dieser Weise erzählte über Lecture —— ung Kuan id ens
denc e 8 fu ru 4 en centhumn sane orisch swieler kamen gar nicht zur Seibstständigkeit. Am terz. Da schreibt unter Anderm der Autor aus der Menschen sich soetwas erlauben! Wie konnen sie so nun La Roche rudig weiter, bis endlich Einer ausrief: Von Johannes 94 . Ardan 6.) Sealahe d ofil.

Gaßin gas m für Kerbiland In Rollen d. schlimmsten war es in solchen Stücken, deen beine * 3 „letnes und Dawisonss Engagemenis an dieser as wagen; L deler 1nne Iunge. wiefer — Aber San dind 44 dhe Nauber von Sillene. — „Ja, ner und die Huntunt des deutschen ma. en danf selten. Künstlerinnen, wie Marie Bayer, . nschnabel! „Dan ule flüsterte Dawison. wenn Ihr das Stück kennt, dann hätte 's ia gar — stadt: atif

idm nc denein, nase ee aler, 45 Pei es Pftend e au sn den Ouanter, Porth ante, Collegialität herrschte am durgraten teineswegs. „„Pieser infame Judenlümmel!, „Das bist Duln nicht zu erzählen brauchen., La, Roche hatie eun Fe — ins en Haupid e Hraanise Auin
en ASfna 4 4 Eifersucht 8 sprach er langsam, datten genug zu thun, die vor eschriebenen StellungenNur gruppenweise verkehrten die Mitglieder mit einn flüsterte ich. . sukeit, seine Geschichten einzuwickeln, daß man bis zur lbrune V Sid 4 ünsger. Ti ener in Nationaln
Wen han rde e rsucht prach derund Kollie sim Gedächtnis zu dehallen. leeenent tehit da ander Weele standen auf Kriegssub, Niemals wurdt Endlich nach einer dalben Stunde brachte ihn Hälste gewöhnlich naufsab. Andenen glückte es nicht Von F. H. Kualer. otizen. — Inserate.
2 orn 4 — de t ze d meude, er bei der rechts, bei Dawison links., In der Angst, den Matan ein Scherz übel genommen. Dawison machte einst Mutier Haizinger wenigstens dahin, sich unzuklein immer und manchmal war der Erzähler der Gesoppte,
Nenienungs n, aale dhotenes (alche Hewegungen voren Eiwas zu verderden, verdarben sie sich die eigene eine Collfete, zu der Neer reichlich un ur das den und abzuschminten. Im Abaeden sagis sie noch: man ließ ihn, ohrohl Alle anas das Original der
zans Gprinde, daß er lckn edesmat ines Lachen kam, Sammlung und Stimmung am Abend. Wenn die Gelp tauste er sich in Wegenwart der Geder Austern, „ute Racht, Alter, nehie Sie sich die Dummdeit Eczählung errathen hatten, sich bis an s Ende quälen.
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den vor einigen Wochen in, Madrid nach Blagemann. Nohann Christian Diedert Wredt Verkauf uneingelöster Pfänder, Annnnnnnnnnnennennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnennnnnnnnnnn

—

d. bee ischen Herscteperfahren erschesen mit Haroiden Sopden emers. — Hani Carfiensen 2 4 Schuhmachergesellen
e er Dnh nerlderee Sie Kehe Fard daed eeh Bge Wan e, 1eehe1n ene, Braunschwelger Lotterie. ges. soiort, Hamburgertrabe Rr. ³. Udlendors. Koc.knn a in Schaus Bilderladen bewerk. Otio Joachim

län· de ganaf nahme des Räubers und lena Dorosbee Meyer. — Jodann deinrich Chrifioph ts † A ti * (Größter Gewinn ev. „Ae rtren Se e. 7
isen. * Ae inders gesetzie Belohnung von 10,000 Doll. Modwinkel mit Katharina Margareia Meyer — For etzung er uction * * Gesucht Schud Fere —

1 der spanischen Regierung ausgezablt erhalten. Heinrich Conrad Diederich Broockmann mit Marn * 50 * essu eenbe um Ta n Ar. 7
aniß an der an euschrecen Banket. Bie immer sarethe Elisabeth Schmalfeld. — Pastor Carl Jon 3. 2 arkt raße — 4 . ar . 4 J. M.L. Weger, Schaarsteinweg Nr. 7.
msen 3 ktischen Amerifaner wissen sich auch gegen die Heun hannes Wilhelm Robert Hanne, Dr. mit Louise * * Ges. 1 Tischlergesell auf Kundschaft.

3 faredenplaat zu heljen. Sie verspeisen dseselben ganz Dorothea Hastedt. Friedrich Wilheim Julius über die hei Herrn D. Reinbach. (M. N. 4¼ u b 4 . Wandebederhlen 29.der einfach als Delcatesse. In Missouri wurde ein Diner Stöbe mit Sophie Marie Friederite Rüter. — Sseg. Rruck Wwe. Nachfolwer uneingelöst geblieben 82 E r m D r 8 E 111 * ges. Wchlergesa. Vanarbesi. Vranersir. M. T. Gi.
vann 3 3 5 dei dem die ea in der verschiedensten mund Rosenbera mit Tderese Kollmann. — Julins nen Pfänder, als:. — B „ ** Gewinn Ziehun Ister Clafs * Mebeltischler w ges. Alte Gröningerstr. 32. dinterd.
an- bereitungsweise auf dem Speisezettel sigurirten. Da Reich mit Johanna Sternberg. Friedrich Ludwig Manns u. frauenkleidungsstück Leinen. u Drellzeug. * 2 ung er asse. * Ges. 1 Tischler a Sopdagest Schopenstebl 27.
d. 1 rcredensudpe. Pesgrrdentagen, gebagene Herman Gohrding mit Sophie Frisderike Doroiden Betten, gold. u.silb. Uhren, Goldn u. Silhers. nc. * df empfehle folgende Nummern: * —Gef Tischlerges. Alte Gröningerstrabe 32, 2.Elagender t schredeen, gebackene Heuschrecken mit Donig u. s. w. Marie Stümpel. Wildelm Carl Georg Ludewiegs d. d. beeidigten Auctionator u. Taxator J. Jimon. † 11142. 88 9. 37204. 21514. 28224. 668. 17986. 12146. 4098. 7759. 8* —G f. Tischt 9 M 9 1 n182. C
. aneres eringert lehhaft an den heiligen Johannes in mit Friederike Alline Jenny Reiske. — Ja 3 18088. 35955. 17747. 18018. 12575. 28282. 6068. 24653. 18191. 23033. †¾ es. Tischlerges. a. gute Mobel. Cremon 18, 2. Gta.
die. der Wüste. Sollte der neue Arrtikel sich allgemein Einn Christian Friedrich Meder mit Louise 8 ederike ue ton 11 ong. 8 35985. 18818. 37299. 18888. 26924, 27968. Gesucht Tischlergesellen auf gute weiße Arbeit.
5 ang verschaffen, so wird diese Landplage bald merklich Gorsstine Heeumg. Carl Aiber Otio Weist mit Danmerstag, den 22, d. Met9., Vorm, 10 Uhr Ganze Loose à 5 Thlr. 10 Sgr. Halbe Loose à 2 Thlr. 20 Sgr. — yyrxee Kurzentrade ö. Mittelhans.
. enehmen llhelmine Margaretde Georaine Munzel. — Iheo. „ost Nottanfbfrahe dir, 1096 erne Etaße, die 4 2 * * . JEin Tischlerges. welcher a. mah, Schränle geüubt istnichen abnehmes erner Bandalismus. Das Parthenon dot Gussav Schlick mit ffriederike Witdeimine Fhrt. (on enen ntnae er. 100. Teteßewer. * ViertelnLooseà 1 Thlr. 10 Sgr. AchtelnLooseà 20 Sgr. findet dauernde Beschäftiaung. Peterstrabe 40.
einer — wird aus Aehen berichtet — ist in lezter Zeit ge. ftiane Ragel. — Ffriedrich August Idielsch mit sanne aus, 9 8* 41 * Ges e Tischler a weiße Arbeit.Alt Steinweg?7. J.Wulff.
2 1 radezn zur Beuie grausamer Kunstfreunde (e geworn Emilie Catdinca Margareida Classen. — Cari so. teglasehalge mit. Röhrenn. 2 große Ambos, *½ * es. ein Tischlergesell. Schaarsteinwea 44
mde 4 den. Touxisten aller Länder besuchen es, den Hammer dannes Wildelm Ohm mit Christina Johanna Wiln 1 Gpla daig 1 Frlba 8 eWchraubslode 2 Vohr.* 4 2/ AS 1 * — fii lergef auf Mob dsch D schtr 48 3 Gmit in der Tasche, klopfen dort einer Statue irgend ein helmine Lindtner, genannt Lemm. — Karl Julius dafperee 1. elh nt. 3 Schsen des ohe 8 40 A 8 4 n * ses. Tischlerges auf Möb u Kundsch Deichstr4 It.
Saen ned ab oder ein Stücchen vom Friese, oder auch Reinhold Grossmann mit Emma Maria Magretha wiele Varscht apden Enlene cdenpen. * Ges ein Fischlergesell auf Van. Wer Trepyendauchä. 4 ein Bruchstück von den Capitälen. Diese letzteren sind Jarmer. — Adolf Friedrich Albert Bed mit Mariane 3di es hla a.Nand, s Phichtrn. Bohhammen, 8n 42 Zeughausmarkt 42. * verstebt, erhält den Vorzug in Horn, Landstraße 2.
mies 3 dekanntlich mit Blättern geziert, die unter der Last des Auguste Georgine, Peb. Ladendorff, geschied. Thiem. ine 9. 85 aatnse Eisen c., u. sobann div. Mon K* 4 * Ges. geübie Stuhlmacher, Hohlerweg 19. 3. E. —
und Architrav gebogen erscheinen, und auf diese Blätter — Friedrich Wilbeim Carl Albrecht mit Pededien bilend 1s: „ . 4 Annnnnnnnnnannnnennnnnnnnnnnunnnnnnnnnnnunnnnnn Gesucht Etuhlmacher, Polirer und Bildhauer.

lper. deden es ua de Sunoftäteneer gan bescden darsene Saohsen ge. Dersenaen non Schder. Godn Tische, Bettstellen. Waschtische, u. dergl. * HEUTE K MOBG EN Sinbifabrik. Norderstraße, St. Georg.. och die Bescheldenen; verw. oze. — 2 1 sofort be d schnei
Aae. 3 d eedsen Hane für seine Privat Cursosi. Dorothen Wagner. Friedrich Wildeim Becker mit h. efbterend gegen sofortige Baarzahlung vern 1 4 1 . MI. Ges. sofort befäbigie eeniieeider. Damielstraße.
Ane. mutensammlung zu Wdem Hort emen der sconen in. ——8whc. CaroHeinn Dge Ju besehen am Auctionstage v. 8. 10 Uhr. findet bei mir der Verkauf von Glücksloosen zu der übermorgen beginnenden Gesucht ein tüchtiger Marmorschleiser. — 5 gi L wer 8 . Prie 1 4 s 1
urde zuen ein paar n at. eed 4 8. d3 diß Heitnee Dudnisn d 9e, it en iene, Gariner mit Metta C. Friedrich, AuctionsnCommissar. ¶ iehun 1 El G rann chw Lotterie statt Altona, Gerritstr. 72. J. Behrs Wwe.
sseln des Part 1 Shu un Aemähren und die der Barn Maria geb. Stelling, verw. Mensing. Wülhelm Königstraße 41, Altona. A 2 1. * . Gesucht
iume darei des Weiters und der noch größeren der Jouristen Hasenclever mit Marie Johanna Clara George. Donnersta d 22 3 uli Noter vielen anderen. empfehlen die in meiner Collecte Fets glücklich (vielenden Nammern tuehtige Schlosser und ein Helfer am Feuersern dusgesedten Kunftwerke in einem nahezu vollendeten Farl Georg Heinrich Jahn mit Ida Johanna Can s. 2 . „ 8 766 bis 69 3066 bis 75 25 1 bis 27 5 1 . bae.
siung 3 . Maseum dinter der Akropolis zu bergen. Allein die tharina Gössler, gen. Lomaak. ¶ Hans Heinrich Vormittags 10 Uhr, sollen 4 „ D., Fabril. von HMeinungen.gubn 3 5 mina dieses Bauwerkes ist aus Geldmangel Joachim Adolf Westphal mit Maria Conradine al Reichenstraße 21,1. Gage, 24726 bis 35 47701 bis 10 1591 1 bis 20 —— —
Ende 3 len dens so sind die Statuen im Paridenon nach Nennenn Christiane Möller. — Alhert Leischner mit B d 1 2 8 „ Gesucht Korbmachergeselle auf gemattete Arbeit.nsien ir em Belleben moderner Vandalen preisgegeben. Caroline Hoffmann — Wildelm Daniel Niois mit Culf Ordre Herren Cu- 21691 bis 700 42281 bis 300 Z. H. Jacobsen, Herrlichkeit 25.

Molly Auguste Birdenstädi, — Franz Sric ratores bonorum 1 „ 7 1 2 Ges. 1 zuverlässiger Kuischer bei BlodkwagennFuhrn

. 8 d P bli „Friederich Mieggeier e iidel gatdarina, geh Jules . 1 Loose 16 46 1 8 40 „ 1 4 4 46 „ 16 2 46 werk. St. Pauli. Wilhelminenstr. 22. Iide
. 3 „ 2 . . . 8 1 9

ilungen au em ublicum. Nenen Charles Eytei mi Eva Susanng Hübhen e de 1 ti Gesucht Kutscher, Knechte und Burschen vom Lande.
ge. Mnnhellans PernPftennn,Need ghen he. é eine bedeutende Partie Moritz Cohm, Lotterie und Geldwechsel. —aa g prewehe 10 e Ahbde
einen Der Bericht der Oberschulbehörde. retha Pauline Schönheit. Johann Friedrich Cigarren und RohnTabacke — 1 6 8 7.9 n Hanafnshr 8* mit Pferden umzugeden
ifee. Nr. 164 d. Bl. bringt im Aus aaldad Deeret de Tdesee areeie at d tgen Gicabes Barsein. eeilwesse in d ZollnVereins Niederlage aae) en. St. Pauli, Langereihe 9. Langereihe 23, St Pauli. —— eEN. T Bernhardsir 20,1,G.gehördein Ben — llhelm Heinri 8 r ikn si . . u. hölz. . 2 4 . 4 6 2 1 Ges. Kne g St. P.. 2. 1 .20,1. E.
daria 8hede Ta din Der ceeder, Dher Palbeheri ehrern. Louise Wilhelmine Richert. ‚Qustav Zückert mit —222 5 Ten. —Vs à VIS Carl Schultze 8 Theater. neben v. Allwörden 3 Restauration. — Ges. c. ordentlicher Arvestsbursche b. Maler.seht n manchen Kreisen dat es zwar einiges Befremden Maria Catharina Magdalena Ziese. — Johann Hein. Formen, Etiguetts, 50 St. BrennnEisen, ca. Van heute bio zum 1. Angust Ad. Berger, Kehrwieder 26, 1. Gtage.
aardn orgerufen, daß der Senat das 2 der Lehrer rich Christoph Areer mit Sopdig Henriette Johanna 3000 St. leere Kisten. DecimalnWaagen, div.] 0 Ein Arbeitsbursche, wescher längere Reit beim
n2 brantmortet datn nachde mit iderler Stenmaguns Ladiges san Hemeis Sre m Rn, en Speichertreppen, Lampen u sonst dazu Geböriges, AII1 II 1 Maler gearbeitet dat, ges. Hütten 53.2 i i de Begun rie oro 1. „ . — — 1 4
ung.) 85 Hengerseaditnen Wlsen ofürt seine Veraibung denriette Louise Margareihe, geb. Stäbr, verw. Hindn ferner 28 To verschied. Caffeen . „» Gis. ein Arbeitsbursche beim —— 34
Jage begonnen datte; trohdem scheint uns diese Antwori peier. — Ludwig Vieior Wilhelm Schuln mit Anna i M einer großen Partie engl. u. franz. 6 h beeberic be Din .u felbst nicht ungunstia zu sein, denn der Se. Apelheld Fischer. — Georg Distler mit Maria Louise Farben mit dazu gehör. Un 1 2 . 3 essucht ein Arbeitsbursche beimn Topser. „
kerito 24 Se Uun seinerseis Audfng Beit ein Einareifen in Wildelmine Syrengel. — Jodannes Gottiried Daniel 7 . Ja Une un daCccona Uirscusstr. Nr. 42.
hana dn Geesepgebung ab, wenn a serden andere ae de Wütkover mit Clara Gaianr — donaß dani chinen zum Färben und eirea von 2½ à b 5 ½ Crt. — -. 24 e. k , Merenkuke Nr. 111. 3 Eig.furde. r t ist, oder wenn die Petenn i isti ia Elisabeth. geb. Kleinert. * 8 t aufbursche

aes Beeeseeaan r dreun derdengen dne Doppe 8 den Jegene a ae n. Auguse 600 %o Talenm, Neuerwall 8 9, Ecke Graskeller. Aelacht Lnen den Weschruceerei Hinterhaus)e.1 i licherweise anders ausfallen. Jedenn Alwine Berthel. — Heinrich Friedr ugo Hambrun 2schläfr. Bettstellen, B „ E 7 . Seschaftgungn. um

sde gnm dee en ehenne .21 dei Senan i 8 Wildelmine Johanne denriette Doroidee De 1n. Panile. Man rnd sih Kchen. Für Magenleidende: nehsan——eimer gründlicheren Prüfung der Frage Veranlassung Obermann. . schränke, Spiegel u. Schildereien Loeffund'’s Malz-Evtract mit Pepsin. pr. Flasche 1 nMA. 40 n, besördert die Expedition dieses Blattes. —

Nans enaum deasehn d Sahenent eha dur Hamdurg, den 14. Jali 48,, Civilstandsamt div. Goldsachen, e Ae en. Uhren, Ringe, 8 hahen in den meisten Apothelen. dkaomtederlaae in der Niemann'schen Apotheke. Vorstadt St. Pauli, Gesucht ein Laufßurscheim Alier von s4 16. Jad.aus int es i 4 3 - outons nc., Wilbelmaplatz 2 und Großer Burstah 36. Loh orläusig 6—7 M. pro Woche. Näheres
den bat 1 ren; Lohn vorlä —

m dee desfifenncne des Rene db nscenbrte Siegmund Heckscher mit Lisette Mann. — Carl als auch aus beke Snaneaslaned Mon Nosenberg: — — „, Ageden Heriegue 269 64 . anischer Neuft. Hublentmient lot. 2, age. lassen hat, sich im
m sen Aacht nun zwar den Peienien den Vorwurf, warum Franz Moritz Jeed mit Mathilde Christine Smith. — 55 à 1: Mittwoch und Donnerstag: dlns Likan sa on lenen un r sen Geldn. Ges. ein Knabe, der die 84 ule rlaf 2 2 1
selben sie nicht scon länast ihre Besorgnisse gerigneten Dat einrich Conrad Johann Blohm n 1Do gan 25 Kisten 2F „Champagner 1. Classe 72 2 en, ehanger vLotterie Billigste reheän en, lsnen und Ehechlelkasten. S saan mit nablich 10 m denfastensabett Müdten 2vatte,* in wir fragen dan ia Elise 2 .— i Wi anz (Ferre nerin, 9 3 . . 4 1 G . .

be. zur Kennte is gedracht daeen, denn en hagde ge- Hoddia Efife WDarn e e an engsen . Wermann n 1 rand Berin. Neims Größter Hauptgewinn event. — G. W. Oldendors. Alter Steinweg 48. Arbeitsburschen gesucht, welche beim Lacktrer gearnurg egen. Was ist denn von der Obersc „Ladage mit H 3 3 1 nd 1 Kiste GumminSchuhe W r 1 8 1
kotar eden, um dem durch Ausführung des Gesetes ent. Wilhelm Theodor Reincee mit Adolphine Marie in öffentlicher Auetion verkauft werden durch 1 5 ( 46 „ Wlid zu anen en gut erhaltener Einspänner, beitet, Kurzestraße 3 . 2
urger steh nden Lehrermangel vorzubengen? Wer irgend Meyer. August Friedrich Fricke mst Catharina den Anctionator und Taxator „ MC. Feßerwagen firca? * tragend. —, ¹* Gesucht ein Knabe, des Abends Blälter auszubeinn
Rann e der Schulverwaltung praktisch in Berührung ge. Magdgleng Dorolhea, geb. Wichmann, def. J. G. H. 8 li k Hierzu empfehle außer vielen anderen folgende Näheres beim Stellmacher E. Dunger, Sägerplatz, gen. Uhlenborst. Canalstraße 2. — — .
aben, Alwue ist, weiß, daß deute schon ein empfindlicher Koop Wittwe. — Theodor Ernst Otto Rothmaler mit Le n Land Ulun 0 beliebte Nummern zum geneigten Glücksversuch Zu verkaufen ein leicht. Phaeton, Gesucht ein Lansbursche.
Schon Lehrermangel vorhanden isi, denn schon seit Jahren Henriette Dorothee Valentine Hering. Jobann Freitag, den 23. Juls. 10 Uhr, Et. Panli 1 ½ 3929 % 19699 27788 ½ St. Pauli, Kielerstr. 38
e ann daben alle Lehrerwahlen eigentlich schon aufgehört, und Jochim Hinrich Braudorn mit Johanna Caidarina 3 11121, . 3 . 7755 ½ 21199 1 51699 ¾ Bei der Sternschanze, Brokmannsweg 5. (in Herrnschneider wünscht b. Privaileuten in Taalohn

an frent sich. wenn bei Nacanzen sich überhaupt nur Maria Riski. . 7. Am Glacis beim Millernthor ,7 1 7788 ½ 22457 1 49444 % .een Aadebana meines Oelfarbedruckn Lagers zu arhesten. Adresse: 2. Alsterstrabe 37,3, Et. rechs.
denee ein hrauchharer Candidat meldet. Zur Meterai non Damburg, den eic uld 187rnadt t. Pauli. Aution über aures Baumaterial, als 2 86 1 3377 4 22985 65 34747 1 venaufe sheetne Partte 1 ( Wagen Lackeer, der schon mehrere Jahre selbn

iaa dir dease e N us ieider Phdenes Materinl nor. Das Patronatder Vorf . . Valken, eich. Eparren zu Vlantenpiädten 132 11 12553 1 24968 1 80400 3 OelfarbedrucknBilder nändig arbeiten suchi Arbelt. Adr. unt. 1. A gefs.
seebel. Ac as ane Hamburger Schulen 1937 Lehrer resv.“ Friedrich Carl Wildelm Ries mit Catharina Marn dassend, Vatten, ranhe und behob. Dialen, 2200 . 18015 7. 230003 ¼ 38766 7 3 —St. Pauli. Langereibe 8 abzugebensen 1 12r g edri 8 eich. und föhrene Ständer, Schalung, 2 3 theilweise eingerahmt, Ein Schlosser, welcher die Lehre verlassen, sucht gegen
„und Lehrerinnen; von diesen haben 193 ihre Vorbereitung garesha Sophie Wittrock. — — Nicolaus Carl 2ech. ren ster, Holz fur Kleinholzmacher, [586 ¼ 1 7600 1 25566 ¼ 73866 . gerah 1 ein Schlosser, welchen 3 .entirt auf der Universität gesunden, 82 auf anderen höberen Paulsen mit Louise Rebecca orothea Marie Quedn Vrentholz 2e. 11à n. 16, a nM. 8, a n 4, à 4. 2. zu bedentend ermäßigt. Preisen. Pune Benalitan b inem Meister Arbeit. Näheres

Ie Bnesafnlien Je anf tunannalsen en gh hbur. n dudis dim Dan Jedegedann deed. d. d. Makler H. G. Harling u. J. C. G.Gerhardt. A GOLIdfarb, Karl Grädener Gehen sel eilser eenben Uerefanage und Hotels empfihli, sich ein„ an Hs ri 1 1 mu . —.— —, n * achfolger. 5nun 4 krischem ri Flisabeth Henriette 7 4 . dier zum Abneben von

Eimeschöme Besitzumg, Reneraa 17. Weinnn. BiernGeschäft.ee. errn henean * sebt nun, daß die Oberschulbehörde die auswartig ben delm Heinrich Rummel mit Catharine aria rin ähe 5 u bvoim . nn u ern e beten unter G. 4769 in der Exped. d. Bl.
lchem standenen Ndn sen ausnadmslos anerkennt, so fiiane Selmer. — Hermann Müller mit Ida Johanng gebaut, mit ea. 40 Tonnen Areal. Weizenn und Rogn 18. 8 7. 2 Mann. 24 Jabr alt, miltiairfrei, sucht

die Unterrichtsanstalten der Lehrer 1 ia Luise Mathilde Saager. — 8 würdi 8 . eust „ 9 .53 8

W 1 d .n un bem keine ungeprüste ehrfr res Waf, mit donise Auna iaa Sude 7 Aorn Reinbeck, den 12 Se busch dner Fafbn fat hine „e2:,: Oct., ist Wn Lee,reen71 Lehrerinnen angestellt werden dürfen, so fen a auch Heinrich Evers mit Ida lidelmine Friederike Burn nge 8 1 . B umena 44n Bey diesen Anstalten seder Boden, da diese darauf basiri mann. — Carl Johann Friedrich Schröder mit Amalie . 9 Haupt-Collecte 3 Rathhauostraße 19 part. dEm r 41 . — 2— * — — — — orde Mädche 8 die Schule
8 waren, jungen Lehrern, welche am Tage auf der Schule Beata Hahn. 1 Nachdem im ersten VerkaufsnTermin über das zum der & Ein eleg. aufr Piano, wenig benudt, ist billig zu Junge ordentliche Mädchen, die d stern, 4 Schute

Am thätig waren, am Abend in einigen nothwendigen Hamburg den 17. Juli 1875. Seebade Cuxhaven Braunschweiger Lotterie verkaufen. Gansemarkt 43, 1. Gtage. verlassen daben, konnen in kurzer Zeit die Blum

drce Fachern Sneea 95 Seege 63 653 Die Landerrenschale der Geestlande. sahfernde Alte Aadedens d 4 heven. nedh Meadn 1 . 0 Ein junger Mann, der menee Militair muß Uicheir enernen Aüntelt sgfeeneianen finden dauernde8 „daß nach dem 11. Nopember 1875 nur gep t8 uden, Pavillons, Kegelbahn nc. n. r.sc 0., . — pe 1
Fuke Lne angestellt werden dürfen, durchgeführt werden, Adolf Jindräk mit Margaretha Elisabeth Vogelsang. 6 Gaeen ad —kein genügendes Gebot ersolgt, ist Adolph, 85 a* -e 6 e, g er. Aleehint jace ane Beschastigung bei docsiene heie, 8. ,e

nisten so mus!e die Oberschulbehorde darauf Bedacht nehn — Friederich Wilhelm Ruau Höofling, genannt auf Antrag der Ebel'schen Erben zweiter und leßzter Nr. 4, 1. Rt. . u. 3 Werfir 42 a2., Sen 65 ge 2t. P G de d lm 35, uvor odurch diese, also 1477 Lehrerkräfte, zu ersetzen Cha mit Anna EClara Kabsch arl Arthur Termin zum öffentlichen Verkauf dieses reniablen — gstr. 42, 2. Et. links 5. t.Pauli, Langereihe 39, 11.men, wodurch Chappu
3lldr sein dürften. Wenn nun nach der Zählung von18 32 die Theodor Wrighi mit Friedersca Wilhelmine Maria Besitzthums nebst Zubehörungen, an Ort und Stelle Ein ere. aufrecht. jacar. Piano soll Abreise n Maschinennäherin. Neuer Sieinweg 49, 2. Eia.Neu. durchschnittliche Amtsdauer Hamburaer Lehrer 18,8 Jahre Barghan. August Friedrich Wilbelm Holz mit im Badehause, auf halb. bill. verk. w Mühlenstr. 34, 1. Et. Ges. b. Schnelder e. Näherin a. Handn u. gr. Sin-
zuns heiräat, so würden also, vorausgesett, das sämmiiliche Auguste Friederike Grosse — Johann Hinrich Blobhm Dienstag, 3. August d. J., Nachm. 3 Uhr, Durch Zufall zu verk. 1l mahag. Sopha mit schw. gernMaschine. 1. Marienstr. 12. 2. Tr. in Hamburg.
leriste Hedhrer die Prüfung bestehen oder in Peen Stesihnn mit Johanna Christiana Friederike, geb. Meyer, verw. Pbesent, — * dißsen, keder osie leßten ftenle. Damast bezf. Crt Te aeheen en Et Ges. Masch. Näh. auf Hemde, u. n. Mädchen nvorn gen verbleiben könnten (dem Decret des Senats zufolge Klärich. ermin soll bei annehmbarem Gebote dem H leten- — Ff — ü „ Zu verkaufen unenigeldnc Maschinennäden erlern. Herrenweiden die ufte Lehrer nur bis auf Weiteres, also)“ Hamburg, den 17. Juli 1875. den der Zuschlag ertheilt werden . 500 St. große C hinanSeiden ücher, (ein Sopha und 6 Stüdle in schw. Damast und Mahan 5 dohem

5 eenee ehede es dulden pill derdlesden) e Ham 1 Landherrenschaft der Marschlande. Dee Bedingungen sind beim Unterzeichneten einzun St. 9 u aeete . Werth 1 Thlr . gon oln bnd 1 Außtum Damen Schreibtisch 3ehen—1Reden. werden also jährlich 79 neue geprüfte Lehrer eintreten sehen. . 6 77. ur. . 4 r. RipsnBordiere, sollen verkauft werden. Sämmtli W s 2. Eta. 4
Nach oder nehmen wir die durchschnittliche Amtsdauer auf — Eufbaven, den 12. Juli 1875. 1000 Et. Pariser Corsette 15.-30 Sgr.Werth Sachen sind nicht neu, aber sehr gut erhalten. Rae ge. Witdelmsir 1 2 chinennäherinnen. Alier

se sich 30 dae an demit wan uns nißht der Uedertweibun 3 H. 03101) N. Fehring. Notar. 4 Aiichdeken. Prlrrte Lensshawie, 6 , Große Nosenstraße 40. 3. Gtage. S leeenhle san den. 4¹ 8 herinnen.dem deschuldigen kann, so sind wenigstens 4. Lehrer resp. 5 A i g * 7 8 25 SeidennShawls un carfs, % schwarze Bil . g g 8 D., — .
u L drerfenen is Ersaß orderiic. un disen ao ll 1 z c n Flaschenbier-Geschäft 8 eae utn 9 953., 1. Etlrechte mir Jebeer. Sent nsdSrtleb adertt snn Ken gef Maschead. 4. drMaige Len. T.i zu dedeen. Rillein dier g. raienkam „I. . . von 9 30 ;, Federn und Dunen es. Masch, u. Kuophe 4. 8 ba. .tionen tracht. Die Bevölkerung Hamburas wächst. und folgn Silberne Hochzeit u verkaufen. A V Betten 1. 4 3 Maschnen. Kralenkamp 29. 1. Et. links.1 4 t h . „ zeit. rkauf von 9—5 Uhr. von 1—6 n. Neuer Steinweg 89. —
1654 lich auch die Zahl de Guleflichtigen chezence Bietoria! Reformation Hamb. Ftade. In , Bu d belegen. mit vollstandigem In 6 4 Sterbef. halber bill. zu verk. s Sopha, 6 Stühle. Ges. Maschinennäherin. Kraienlamp 5. 2. Et. —
ertige trägt segenwärtig . 3 udd vehmen wirt dns eine „ Religion sst erste, höchste, wichtiaste Wissensch: Gott ventar. Pferd und Wagen. Jett schwunghafte Aul Abzahlung schw. Damst.Kraienkampe0,1. Et. gegenübnd. dr.Michaelisk. Gesucht eine geübte Maschinennäherin.ürt uur eme Zunahme von 3 r an, 8 ch der ist d. Schöpfer all. Wissens, u. all. Wesen Helser, auch Kellerwirthschaft dabei betrieben. 8 e reelle Leute ohne Bürgschaft Garde. Zu verk. 2 gute, saubere Betten, 1 fur 10.. Kraienkamp Pl. 22, H. 10. 1. Et.Würt ährliche Junahme von 1311. Kindern, welche nach 4 die, die sich selbst u. d rhalten 9 d n 1 4
Blätn ifatt ere Volksschulen 33 neue Ledrerkrafte Bestrafer nicht Verdummer wie die, die u. d. Naheres imündlich in der Annoncen.Expedition roben, Mobilien und Betten zu den billign 2 Heleneustraße 16, 1. Eig., St. Georg. Gesucht Maschinennäberznnen auf Damenwäsche.rganisation unserer Volksschulen 341 enrer Menschheit irre leiten. Rettung ist koöstlich. Silberne 4 rg, Großer 5 1 . Maschi Punen lch.
Reutn verlangen*) mithin wirdalso jahrlich der Eintritt von 1 Hamburg, Mai 26. bis Auaust 18 von Johannes Nootbaar in Hamburg, 6 sten Preisen bei B. Meyer. Billig zu verkaufen mehrere fehr gute Betten nebst Valentinskamp Pl. 98, über 14. H. Reich.
f abn medastens 2 neuen Lehrerfensten ersorderlich sein, acheit ch daeeed aefeien. C. . Hartie Burstad 47.. — r rseagsc hat Steintwiete 20. 1. Etage. Betistellen u. Matratzen. St. Georg. Böcmannstr. u 46.) Ges. Hand. u. Maschinennaherinn. auf Herrenaxbell.
t war, Was hat nun die Oberschulbehorde in den fünf WMäi i d Nurch nan deh Hechzeit aosllich Reich 85 Fätes Geunaaefn gfahatt aen. 1 Neue und E Bindgarne. Tanwerknc. Trostbrücke 4 Herrengraben 81. 3. Gt.
51 34 1een Seisanesdagit den diiterperungen de Sesede Lad zur gold'nen Hälfte alec. Ja ün Ench Afin lah u 12idt Rachm. v —7 Ubrnd. C. Droska. . getragene Herrenkleider 1 In verkanfen ca. 6090 Gtr. vrachtvollee, iuadend ue nnSher e Veneausla ge

as. e raslergescäft ideait zeen wavedhereee e. slfernCrysallnCis kszit Batten e Reweerichtn des Johannisklosters ist ein Seminar für Lehrerinnen . — — AII Kornträgergang36 5 8 7 ,l uibie Schneiderin u. Lehrlinge, d. Schneiderei
derden eröfftet. Aber was haben diese Anstalten geleistett Es Verkauf von Pferden Umstande halber ist e. sehr gutes Feuerungsn Pulverthurmsbrücke 5. — Keller dis — 1. Rahbr. fferten anb T. 1752 gresi Senbi S Pefidersn. 5ed. Wage t
bnen He ne ee eeee Berich desaner Aafzakien als Am M sch, den 21. Inli d. J Vormit aeschaft dilig zu verkaufen. diab. Grv. d. Dl. Auc werden alabh — venjeider s Nworaar, Geoher Wurta 97. pon Dohaunes Geübte MaschinennNäherinnen auf leichte Herrennichiere 4 is Lehrern — hane Am Mittwoch, den 21. Inli d. J., T Ein gut bestehender Frucht. Gemüsen und Steinn B cl b [Woolbagr. Großer Aursap 4.—— —Röocke finden dauernde u. lohnende Beschäftigung,
üle neiednen Ge enfigeatesen d anantanten w Pfe vrteiie 19 nußr, selren die 6 Aabendn mit sedr auen Kundschaft 54 Pnhände 8 ru 9 änder Iu verk. araue Naaaxe Porupter sierechen. 9 de Burde 4 2.Veii Oberschuln alle a 4 dalber sofort zu verk. Näh. Holstenstr. 38, Altonga. aller Art, vorzüglich construirt, sehr dauer haft 1 : . — Gin i Mädchen, das eiwas Handnähen kann, kann
Sdn iee enadene Kanesed, dfs deded hesans deiendee eldede Rneesete z2 erdenenene „enRo A9 1lenatan aeneehn 2d gue dan AasenVeris agehse Ginseng-Coca-Pulver Merigeeene ds Masaineneäden kanen. St. Baunei i 2 2 3 ar 4 tä 5 . unna . Mie 50 Thlr. 5. fe omeyer., rurg. Baudagist, „ Sternstr., ugustennTerrasse vart —
* Eu de fne senninaes, glafse de 1.elase 1e une 6n Mieistvietende bffentlich verrauft 7875 ädere Auskunft b. L. J. Steffen, alt. Wandrahm40. vorm Wundant A Ne 1. NleneueEstate 7. ist das eiwige Kehsugungsmittet bel Anlnaic. 9 Weäddenn k. Lelr und Maschinennähen ern
er ein 20 Seminaristen; — und des Seminarsfür Lehrerinnen: Hamburg, den 15. Juli 187 5. Morgens 9. Nachmittags 4—6 Leher auer Torten neuer ——r äeine. lerden ekentinskannp 47, 2. Giage.
admen Semmerhasbiadr 29, nämlich j. CGlasse 6.7. Classeh Die FinanznDeputation. 0Krunhehe is 3l., Fute stri 59 beff Sraend und Frauen. Von den berühmtesten Professoren als „Bes. eine Plätterin 4 Jage der Woche, bei hohemzmentn und 3. Classe 14; Winterhalbjahr 27, nämlich 1. Classe — Hamburgs bill. zu vert. Ju erfr. G Ler borohrse s 4 uuneainasies Tkarkungontentetn esloren an Lohn. Caffamacherreibe 35 unter 2. —
nachte. 5, 2. Classe9 und 3. Classe 13 Seminaristinnen Reh. Bekanntmachung. TEt Morn v. Hleudr Nacm vs zuhr 6 e (erregen die sast wunderharen Ersolge mit Recht das Gei, geübte MonatsnPlätterin. Kugelsort W, 1Tr.ar mit men wir also das günstigste Resultat: daß das Lehrern Am Dannerstag, den 22. d. Mts., Morgens 9 Uhr 1 g. Krügerei, wöchentl. Umfan 600 Cth. „ arötie Aufsehen, da selbstin den verzweiselisten Fällen v. d. Werstr. rechis das erste Haus.
zue lennar säbelic 3 Sebrer und das Senisdee bur. Fed. sollen auf dem biesigen Casernenhofe cirea 406 1 f. Parterreierhichaft, 7 *296 „ 4 Lunner noch Reitung erfolgt ist. . Ges geübte Blätterinnen a. Neuw. Gr. RosensirePl.43.
ti hain lann w a i 1 Lebreringen als Siaeüft nalasat halzerne durchaus drauchbare Bettstellen, ein großes 1 u. Wir uovert. für 5000 „ Preis incl. Gehrauchsanweisung 6 n. Einzig n. allein —Wes.e gellbie Walierin, T. Feblandssrade 10. 22 Ft.h aber his jept auch noch nicht annänhernd f 1 4 schi 1 kl. Wirthschaft zu verk. f 8 ci zu haben bei Apoth. L. Hebenstreit, Werli
zu des geschehen ist, so fragt es sich, woher die feblenden 38 WassernReservoir, fine kpferne Pump. und verschien d. d. Makler J. Wuiff, Kraienkamp 30. . 4 4 84 duc 5 den behe pant Debenstreit; 3rlin, Gesucht wird eine tüchtige Platterin 1 big
d inen nehmen freilich wird man von anderer Seite dene alte Inventarienstücke unter den im Termin zu — opug 3 mal amm Wnaner, be. en Gpos et on détall zu möglichst niedrigen Preisen Landsberg. 9 (D. 5159) 2 Tage wöchentlich. Näheres Seemannshaus.i G 6 verlesenden und vorher im MagistratsnBureau, Konign, Kenueht hohes Lu nn ffr hol 6 15 3 3 1
3 das au die PräparandennAnstalt hinweisen, doch ist diese raße 13, einzusebenden Bedingungen öffentlich meistn legeen vahe Hamburg. au Kanf oder in Misthe Johann Feigl, Gr. äckerstraße 15. Butter . fr. N. st. HofnGras. a * 15 186 Gesucht geübte Tag. u. Monatsplätterinnen, sowie7 5, . — 8 — —.,— —— — . fr. . . 4 2 2 . 8 St. N
Pbes — Ls Angeseäsch. demn Hräpilanden imd keine ge. braend S.end werden 60,000 LIL —n passend zur Anlage einer chemli- In verkanfen bei Aut e Bane 4 ½ do. 2 ba2 14½ Lhrlinge. Bartelsstraße 8I. St. Pauli.* dun aber Allem die Krone aufzun Juli 1875 chen Fabrik. : 4 1 ges. 1 Plätt die ersten Tage der Woche.—
ie nur renie efedi dien Gedingande hur beide den nane def Wandsbeck, den 15. Juli 1398. Magistrat. 5 Ofterten sub J. 4171 befördert die Erpedition 2250 9 agar Aeeheer Ges 9. Kläterin a Zi Frste 5 aaed 97 Ahe t1 t un innen er . in leses . r. 1 3 waur. Arw e rr
itungn 3 Jahre, an Volksschulen unterrichten mussen, und - Fr. Puvoge 1. in Vertr. dieses Blattes 1 d ru Arbeitsschuhe a dauße bill. Off. unt. C. 4107 i. d. Ecp. Bl. erb. Ges 1 Tag Plätterin. Kehrwieder s8. .: d. J. dennoch sagt der Bericht, daß die Behörde sich von den Anker-Linie“ —— ederne „ „* Gesucht altes Schmiedehandwerkozeug. „Gesucht ¹ genbte Wlätterin für die ganze Woche,
gchnsne . LPäuendien Absichten, aagen die Privatschullehrer A 2 d Besö der 1* — 7 lleine und große, 8 dem billsaen Preis von 1 % 44 Adr nuf. 4166 bef d. Exped. d. Bi Wo! Nädties Sr hee ae, eeschnitn e leiten lassen. Wir alauben dagegen, daß es jed 3 2 oder 15 Sisbergroschen. Zu haben 5 5 glatterin. a. Neuwäsche find. dauerude Ben

kaufen unbefangenen Leser klar geworden iis d 1ern uswan derernBesör erung 3 öte Elbstraße Nr. 5 u. 13 —-— 1ad n u. außer dem Hause. Kurze Müren 24.
Peipatf ullehrer durch die Thriorge der Hberschulben 5 1d 5 2 r. 2 n. . Zu Kauf gesucht Ges. e. Plälterin. Schröderstisistr. binter 9.
8e Pt ein edige geni te das adliesee einn NeW — T Ork. 6 9 4 Martin Spiro. werden zu den hochsten Prailen ftnageuf W ler. —Ges. m. Plätterin u. vehf 2 lna Funen4 4 — onnerstag u. Frein ti nc., sowie sede Sorte Fußzeug, als: tn ine Plauterin 5 Tage de e.

der Aussiellung von BerechtigungsnAltesten und rag. Gewinnzien In verkaufeu bei dens. det Drietglenese enete ven beud eit., Gesucht eine Platterin T.5 Nal,,de WMache .
durch in der Berechtigung einer höheren Gehaltsforden Abfahrt von Hamburg jeden Dienstag und Freitag. 1 3 17 p 8 4 ——
e nen Arbeiter ist eurs Lohnes werth; wenn eebegen N. Fan beliebe man 1 zu wenden an n. 1 deng tdan. L. B 1 11 K „ Jul. David, 6 Hohlerweg 6. Ges. 1 Alänerin — Moch. AEbrae 2er i 1 3 3 S 5 . lätterin auf Neuwasche.b e Lohnerhöhung durch nichts Anderes begründet obrigkeitlich befugten PassagiernExpedienten wozu wir unsere schlachterbuden, Altona. Zu Kaulgelucht ein hübsches Gesucht Brustn und orplalterin e deeden hwird, als durch diese ausgestellten Atteste, dann ist sie 4 „ 5 — — Mermall Ar. a4
vom Uehel, da sie nicht auf Leistungen und Juchtign Morris K Co., heannte daupi o viele gebrauchte goldene und silberne Uhren, Eichhörnchenbauer Gesucht Platterinnen auf Neuwasche.keit basift. Lasien wir alfo das Wohlwollen gänzli . leeie zum geneigten oldene Ketten, Brochen, Ohrringe, Ninge, sur 2 Eichhöruchen. Ofserten aub U. 1753 er. Lohmühlenstraße 25, St. Georg.

Testel üben nair nächst 85 Gerechiiakeit send Hamburg. Baumwall No. 6. Gludeversuch empf. edaillons Knöpfe, Armbander, Gßlöffei, beten durch die Annoncen Erpedition von Johannee 4 j. Mädchen k. d. Plätten erl.Hopfenstr.174 p. L
siellt olden so maß er ie gedrüten Lehee Am Miltwoch, den 21. Juli, Vormitiags 10 Uhr, h [Nund niheelbgseln Potagelöffel, Körbe Nootbaar, Großer Burstah 47. 2 Gef ein tücht. Mädchen oder Frau zum Waschene werde. den 21 — der e 1

deealer chusfen. damit die genügende Zahl von sollen in der Admiralitätstraße 64 für die gante Woche und daselbst eine geübte Näherin
6 düften Lehrern vorhanden ist, und bis dahin ist 75 Ballen SorsogonnManilanHanf 1 1 1 Spieldosen Lithographen gesucht. 1e nnd sen Shereer en. eerl
also 5 51 zu suspendiren. in Auction verkauft werden. 2 sehr tüchtige, für mercantile Arbeiten mit hohem

) W ir recht unterrichtet sind, so istim Lauf Edm. Gernet. unwh f — 1nnd — —, — Hebalte nach — Fpußen. Näheres Streit's — — 38, 19eudeReudhbedenn) Wenn wir recht unterrichtet sind, so ist im Laufe Besichti bei 1 8 — J. Ch. Detmering. * Wexstrasne 21. Hotel Bimmer 76 Von r e. e. Wänscherin a. Neuwäsche. Rothesoodsttaße 11.
2 Kerhe Nases ven angen Siiliedem der Pder. Gade e Hesihtiun 4 2 Herrn F. Aronbeimer 8 , g — Nahmaschinen asser Fysseme f Einem rputinirten Confectardfiter und Garuirer, Gesucht Kellnerinnen für dicß U. ausmans,
n ehör ein e ritten Section die Frage wieder. Aegen gänzlicher Ausgabe desGeschasis son T7/ 6 4 den billigsten Preisen unter Zlädr. Gaxranlie und der zugleich der Zuckerkocherei in allen rancen Frau Hansen, Lindensir. 5 4. Altong,

Aagkegn woren, 1872 kommt in Hamn au fienseh, den 2. Neite 16 ude se 0 G rasis-linterricht auch auf Abzahlung empsiehlt vorstehen lamn wird in der Jabrit rande har en E D moi ges. bei selen Talair.
buee dn 5 8 15 isti B 872 kommt in Hamn 52 J. Meuke, Gustav Becker Nachsolger. l in Nestved, Anemar . L vorthe 47 Plat als (. E s. Wegxfir. unt. 38.

Taslt 2aa Saälles ein Lehesr u Hammerbrook, Nagelsweg. 1 1 derase T. Gde der Renß. ubiesneene. Sfonanh aubien, e lon is1 dehlunaen, Gesacht junge Mädehen zam dassesvesesen.
neben Herrn Sörensen’s Zimmerplatz, Auetion . Mn 1 Annahme von Reparaiuren. nn unter S. F. G1 104 bei, das Annonceubureau Eatharinengreße 47.gehalten werden über Baumaterial u. Zimmern
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Aug. J. Wolff& Co, in Kopenhagen. Nur Gesucht FabriknArbeiterinnen für Lumpen sortiren.

[ Nähmaschinen .— — aen tüchtigen Arbeiter in diesem Fache kann St. Pauli, Sternstraße 70.au
ivi — geräthschaften, als: 1

Debauutmachungen des CivilstandsnAmts. eine Partie Gerüftdielen, Fußbodendielen 516 süln —— nula u unter Garantie Abzablung. (P. bT. es nußen, sich zu melden 19 04454) Gei 1 1. D. od. Morgenmädchen. Schlachterstr. 1ln
2Sektelenun „ de Siegehuns einer Ohe — 692 Aufelaheef, hnn. Laein, — * — Kümbur 2. Jacobstraße 17. Walter Lübeck, —Gel. 1. Lol Drechsler. Glashuntenftr.Pl. 113. H 2. Ges. eine Frau zum Kartoffelschrapen u. anderer Arn
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